
7  Kultur | 9 Sport | 19 Natur | 22 Bunt gemischt 
25 Geschäftsleben | 31 Dorfgeschehen

4/2015
67. Jahrgang

April



Garage Affolter 
Bernstrasse 21 
3125 Toffen
Offizieller Fiat-Agent

Tankstelle
Tel. 031 819 05 86 
Fax 031 819 34 25 

affolter.garage@bluewin.ch

Wo wir sind ist Farbe.ch

Probst + Eggimann AG | Dorfstrasse 50 | CH-3123 Belp
Tel +41 31 818 80 80 | Fax +41 31 818 80 81 | www.probstbelp.ch | info@probstbelp.ch

für Frühlingsgefühle

Eggenweg 3, Belp - Käfiggässchen 10, Bern

Rheumaliga Bern
Gesundheitsberatung 

bei Rheuma und Schmerzen

www.rheumaliga.ch/be 
info.be@rheumaliga.ch 

031 311 00 06



3

Titelbild: Impressionen von der Musikreise in Seefeld letzten Juni. Beim Konzert bei der Rosshütte auf 1760 m. ü. M. war 
die «Musig Bäup» voll in Action. An unserem Frühlingskonzert mit Theater können Sie sich auf noch mehr Action freuen.

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen alle öffentlichen Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern 

usw. Melden Sie Ihre Anlässe frühzeitig dem VVB-Vizepräsidenten, Fabian Wienert, agenda@derbelper.ch – Der vollständige Veranstal-

tungskalender ist übrigens auch unter www.derbelper.ch oder www.belp.ch  Medien & Kommunikation  Zeitschrift «Der Belper» 

abrufbar.

Für Sie notiert!

April 
3.–19. Schule, Frühlingsferien 
11./12. Musikgesellschaft, Frühlingskonzert mit Theater, 
 Dorfzentrum 
18. Elternverein/Spielgruppe Bäremani, Velo- und
 Spielzeugbörse, Dorfschulhausplatz 
18. Kirchenchor Heiliggeist, Auftritt anlässlich Kirchen-
 klangfest cantars, Dreifaltigkeitskirche, Bern
19. Chörli der Kantonspolizei, Kirchkonzert,
 reformierte Kirche
22. Wyhus, Seminar-Themenabend «Weine aus 
 Übersee», Sägetstrasse 33
25. Bouleklub, Frühlingsplausch, «Tag der offenen
 Tür» mit Boulespielen für alle, Neumatt
25. Chörli der Kantonspolizei, Frühlingskonzert,
 Dorfzentrum
25. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz 
29. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark,
 Sich konzentrieren können – ist lernbar!
30. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit Käthi Beck

Mai 
1. Gemeinde, Jahrmarkt, im Zentrum des Dorfes
1.–3. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark,
 Kinesiologie Grundkurs: Touch for Health 1
2. Frauenverein, Spezialaltersnachmittag,
 Dorfzentrum 
6. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark,
 Kleinkinder besser verstehen
6. Jugendfachstelle Belp, Eröffnungsfest Spielmobil,
 Neumatt
8./9. Elternverein/Spielgruppe Bäremani, Agenten auf
 dem Weg, Aula Neumatt 
29. Kulturanlässe, Galakonzert «Swiss Army Big Band», 
 Dorfzentrum
30. OK Belpathlon, Belpathlon
30. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz
30. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, 
 Aufstellungstag

Kleintierzüchterverein noch einmal für das grosszügige und 
gemütliche Präsidentenapéro in dessen Klubhaus und betonte 
die erfreulich offene und konstruktive Kommunikation mit 
dem Gemeinderat, namentlich mit Johann Walther. Der Jahres-
bericht der Redaktion, die Jahresrechnung und das Budget 
wurden einstimmig angenommen. Der Revisor Marco Theiler 
lobte die tadellose Rechnungsführung des VVB-Kassiers, und 
zusammen mit dem ebenfalls anwesenden zweiten Revisor 
Stefan Morgenthaler empfahl er der Versammlung, Samuel 
Neuenschwander Decharge zu erteilen.
Mutationen: Die IG Bider Hangar tritt aus dem VVB aus, da sie 
sich auflöst. Neueintritte in den VVB sind keine zu verzeichnen.
Wahlen: Turnusgemäss wurde Fabian Wienert nach zwei Jah-
ren als Vizepräsident zum neuen VVB-Präsidenten gewählt. 
Stefan Morgenthaler wurde für weitere zwei Jahre als Revisor 2 
gewählt.
Die Versammlung dankte dem turnusgemäss abtretenden 
Kassier Samuel Neuenschwander mit einem herzlichen Applaus 
für dessen Einsatz für den VVB. Mit dem 24-jährigen Patrick 
Siegenthaler vom Badmintonklub konnte glücklicherweise 

Delegiertenversammlung

Neue Vorstandsmitglieder gewählt. An der diesjährigen 
Delegiertenversammlung konnte der VVB-Präsident Thomas 
Wenger am 24. März im Restaurant Linde 36 Delegierte aus 33 
Vereinen, Ehrenmitglied Fritz Sahli, Gemeinderat Johann Wal-
ther, die Leiterin des Ortsmuseums, Su Jost, sowie Martin 
Schär als Vertreter des Jordi Medienhauses begrüssen. Nach 
der Genehmigung des letztjährigen Protokolls durch die Ver-
sammlung dankte der Präsident in seinem Jahresbericht dem 



A. & H. Heule
Kefi gässli 6, 3123 Belp

Vermietung und Reparaturen 
von Kühl- und Tiefkühlgeräten

Fax: 031 819 61 69
Tel: 079 653 20 54

AUSSTELLUNG
1. Mai  –  31. Mai 2015
Kursteilnehmende der Malschule
«alte Kapelle», Kaufdorf, zu Gast in der 
Schlossgalerie Belp.

Vernissage: 1. Mai 2015, 19 Uhr

Öffnungszeiten
Mittwoch / Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Freitag 14 bis 20 Uhr
Samstag 10 bis 17 Uhr
Sonntag 11 bis 17 Uhr
(Muttertag / Auffahrt geöffnet)

Cäsar Bay AG
Bauunternehmung

Emmentalstrasse 73c    
3510 Konolfingen

Telefon 031 790 43 43
www.bay-bau.ch

Wo wir sind ist Farbe.ch

Ein Drucksachen Webshop von:

info@druckform.ch  | Telefon 031 819 90 20

Eggenweg 2a, 3123 Belp
Telefon 031 819 60 74
Fax 031 819 60 27 
www.chaesglauser.ch

www.moser-mode.ch

vis à vis Chäs Glauser | Belp | Tel. 031 - 812 22 84

Dorfstrasse 42 + 49 | Belp | Tel. 031  819 03 07

Fuhrer Schreinerei AG
Fensterfabrik  Türen  Innenausbau  Renovationen

3122 Kehrsatz  Tel. 031 961 35 55  Fax 031 961 44 84  fuhrerschreinerei.ch

Tel. 031 819 10 38
Fax 031 819 48 09

Aerospace
zertifi ziert CH. 145.0205

straubhydraulik@belponline.ch

Transporte
Muldenservice
Abfallzentrum

Belp AG

Viehweid . Belp . www.zauggbelp.ch

Abfallzentrum Belp
Fahrhubelweg 5 . Telefon 031 818 38 38

Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Muldenservice

Bahnhofstrasse 7, 3123 Belp-CH
Tel.  + 41 (0) 31 812 23 00
Mail: info@jenni-immo.ch
Web: www.jenni-immo.ch

Kaiser Holzbau                    
Zimmerei – Innenausbau 
Umbauten – Renovationen

Kirchackerweg 31 A 3122 Kehrsatz
Tel: 031 964 10 88 Fax: 031 964 10 86
www.kaiser-holzbau.ch



5

Impressum
Monatszeitschrift der Belper Vereine mit 
«Dorfgeschehen» – Mitteilungen der Gemeindebehörden

Auflage
7400 Exemplare 

Redaktion
Eliane Schär, Husmattstrasse 27, 3123 Belp 031 819 66 84 
Monika Sommer, Gantrischweg 17, 3123 Belp 031 530 12 54
redaktion@derbelper.ch

Druck und Verlag

Jordi AG – das Medienhaus, www.jordibelp.ch 

Inserate 
inserate.derbelper@jordibelp.ch 031 818 01 17

Abo/Adressänderungen
abo@jordibelp.ch 031 818 01 11

Jahres-Abonnement Fr. 21.–
www.derbelper.ch
 

bereits letztes Jahr ein kompetenter 
Nachfolger gefunden werden. Da er 
leider nicht persönlich an der Delegier-
tenversammlung teilnehmen konnte 
– er absolvierte seine eidgenössischen 
Prüfungen für die Weiterbildung Fach-
leute im Finanz- und Rechnungswesen 
– wurde er vom Vereinspräsidenten 
Martin Schär kurz vorgestellt. An-

schliessend wählten die Delegierten Patrick Siegenthaler für 
drei Jahre zum Kassier des VVB.
Happy End in Sachen Vizepräsidium. Viel grössere Mühe 
hatte der VVB-Vorstand bei der Suche nach einem neuen 
Vizepräsidenten bzw. einer neuen Vizepräsidentin. Es war ihm 
leider nicht gelungen, bis zur Delegiertenversammlung einen 
Kandidaten oder eine Kandidatin zu finden. Daher ermäch-
tigte die Versammlung auf Vorschlag von Fritz Sahli den Vor-
stand, die Wahl selber vorzunehmen, sobald sich jemand für 
dieses Amt finden sollte, und das neue Vorstandsmitglied 
dann am Präsidentenapéro den Vereinen vorzustellen. 

Kurz nach der Versammlung erklärte 
sich der 35-jährige Christoph Krähen-
mann vom Schweizerischen Zweita-
gemarsch bereit, das Amt zu überneh-
men. Der Vorstand hat ihn alsdann 
unverzüglich per Zirkularbeschluss 
zum neuen VVB-Vizepräsidenten 
gewählt. Ein herzliches Willkommen 
den beiden neuen Vorstandsmitglie-

dern! – Noch ein Hinweis: Auf die nächste DV hin sucht der 
VVB eine neue Sekretärin bzw. einen neuen Sekretär.
Elektronischer Versand. Aus den Vereinen lagen keine Ein-
gaben oder Anträge vor. Nach einer kurzen Diskussion geneh-
migte die Versammlung auf Antrag des VVB-Vorstandes, dass 
ab 2016 sowohl die Rechnung für die Vereinsbeiträge, als auch 
die Einladung zum Präsidentenapéro in der Regel per E-Mail 
verschickt werden. Diejenigen Vereine, die das nicht möch-
ten, können dies melden: Der Rechnung für die Vereinsbei-
träge 2015 wird ein Talon beigefügt, mittels dessen sich dieje-
nigen Vereine beim Vorstand melden können, die die 
Rechnung weiterhin in Papierform per Post erhalten möch-
ten. Dasselbe Verfahren wird für die Einladungen ans Präsi-
dentenapéro beschlossen: Dieses Jahr wird die Einladung 
noch an alle per Briefpost geschickt, mit einem Talon zwecks 
Anmeldung für die Beibehaltung der brieflichen Einladung. 
Alle diejenigen, die den Talon nicht zurückschicken, werden 
dann ab 2016 die Rechnung sowie die Einladung ans Präsiden-
tenapéro per E-Mail an die Vereinspräsidentin oder den Verein-
spräsidenten erhalten.
Termine. Der Präsident des Feuerwehrvereins, Toni Ruprecht, 
bestätigte die Einladung zum diesjährigen Präsidentenapéro 
am 23. Oktober im Feuerwehrmagazin. Die Belper Kulturtage 
finden 2016 vom 22. April – 8. Mai statt. Um allfällige Termin-
kollisionen zu vermeiden, wies Peter Straub darauf hin, dass 
der Jahrmarkt immer am 1. Freitag im Mai stattfindet. 
Gemeinderat Johann Walther bestätigte auf Anfrage, dass für 
2016 die Durchführung eines Belp-Festes vorgesehen ist.

Fritz Tschirren vom TV Jodlerchörli kündigte die Durchführung 
des 37. Gürbetaler Jodlertreffens am 9./10. September 2017 in 
Belp an. Das Chörli wird gleichzeitig sein 50-Jahr-Jubiläum 
feiern. Therese Schlüchter informierte darüber, dass die 
Musikgesellschaft im Jahr 2018 Ende Mai / Anfang Juni den 
Amtsmusiktag durchführen wird. Sollte ein anderer Verein für 
diese Zeit auch einen grossen Anlass planen, könnte eine 
Zusammenarbeit geplant werden.
Verschiedenes. Therese Schlüchter informiert darüber, dass 
die Jugendmusik wegen Mitgliedermangels an der letzten 
Hauptversammlung sistiert werden musste. Die verbleiben-
den acht Mitglieder konnten in die Musikgesellschaft integ-
riert werden. Therese Schlüchter hofft sehr, dass bald wieder 
genügend neue Mitglieder gefunden werden können, um die 
Jugendmusik zu reaktivieren.
Veranstaltungskalender. Gemeinderat Johann Walther 
informiert über den Beschluss des Gemeinderates vom Feb-
ruar, während zwei Jahren probeweise die Veranstaltungs-
plattform Guidle zur Verfügung zu stellen. Ziel ist es, in Belp 
nur noch eine Agenda zu führen. Einmal in Guidle eingetra-
gen, erscheint eine Veranstaltung automatisch in diversen 
Printmedien und Veranstaltungskalendern. Die Vereine kön-
nen sich für 180 Franken auch eine Einbindung in ihre Home-
page kaufen, mit diversen Filtermöglichkeiten. In Kürze wer-
den die Vereine per Post von der Gemeinde detaillierte 
Informationen erhalten. Johann Walther ruft die Vereine dazu 
auf, das neue Instrument rege zu benutzen – nur so kann es 
seinen Zweck erfüllen und lohnt sich der finanzielle Aufwand 
für die Gemeinde.
Als Vertreter des Jordi Medienhauses verdankt Martin Schär 
die gute Zusammenarbeit mit allen, die zum Gelingen des 
«Belpers» beitragen.
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«Vereinspaziert» – unter diesem originellen Titel plant das 
Ortsmuseum für seine nächste grosse Ausstellung ab Mitte 
Oktober bis März 2016 eine Präsentation des Belper Vereinsle-
bens. Das Museum möchte den interessierten Vereinen ein 
Fenster bieten, um sich vorzustellen, die Vereinsgeschichte 
wieder aufleben zu lassen und Werbung in eigener Sache zu 
machen. Su Jost, die Leiterin des Ortsmuseums, wird die Ver-
eine in Kürze diesbezüglich kontaktieren.
Gemeinderat Johann Walther informiert darüber, dass der 
VVB in Kürze dazu eingeladen wird, an künftigen Sitzungen 
bezüglich Auslegeordnung zu Kosten und Gebühren für Inf-
rastrukturnutzungen durch die Vereine teilzunehmen. Es 

geht um eine Erfassung des Status Quo 
und die Abklärung, ob sich Änderungen 
aufdrängen oder nicht.
Zum Abschluss bedankt sich Fabian 
Wienert bei den abtretenden Vorstands-
mitgliedern Thomas Wenger und Samuel 
Neuenschwander für die geleistete 
Arbeit und übergibt ihnen ein Präsent.

Monika Sommer Dürst

Belper Chor

Wie es dort wohl aussieht? rk. Neugierig und voller Span-
nung reisten einige Sängerinnen und Sänger an einem Sonn-
tagnachmittag nach Bern ins Yehudi Menuhin Forum. Das ist 
der spezielle Ort, wo unser Konzert im September stattfinden 
wird. Voller Erwartung wurde die Kirche betreten, inspiziert, 
auf der Empore Platz genommen, die Bühne bestaunt und 
man liess die Räumlichkeiten auf sich wirken! Es wurde dis-

kutiert, argumentiert und verglichen. Das Ergebnis war für 
alle optimal und die Freude, in einer so schönen Atmosphäre 
auftreten zu können, allerseits gross.
Wieso wir uns für Bern entschieden haben? Unser Konzert ist 
ein gemeinsames Projekt mit Sängerinnen und Sängern aus 
Kroatien. Mit dabei sind neben zwei Solosängerinnen auch 
noch zehn Instrumentalisten. Da es für so eine grosse Gruppe 
mit allem Drumherum nicht einfach ist, einen geeigneten 
Auftrittsort zu finden, streckte man die Fühler ein wenig wei-
ter als das bisher gewohnte Gebiet aus. Es wird für alle eine 
neue Herausforderung und Erfahrung sein; lassen wir uns 
überraschen!

Herzliche Gratulation. Seit 80 
Jahren, und das ist kein April-
scherz, feiert Erwin Amstutz am 
1. April seinen Geburtstag! Wir 
gratulieren unserem langjähri-
gen Tenor-Sänger ganz herzlich 
zum achten runden Geburtstag, 
wünschen ihm alles Gute, 
Gesundheit und weiterhin viel 
Freude beim Singen im Belper 
Chor!

Fotoklub

Unser neues Klubjahr. amp. Das Jahr begann mit der 
Hauptversammlung, die am Montag, 9. März stattfand. Ein 
Rücktritt aus dem Vorstand lag vor. Unsere Beisitzerin und 
Managerin für die Themenbearbeitung der Photo Münsin-
gen, Mirjam Zurbrügg, musste ersetzt werden. Aus den 
Reihen der Mitglieder konnte Ersatz in der Person von Kath-
rin Eggenschwiler gefunden werden. Es ist für einen Klub 
sehr wichtig, dass Mitglieder bereit sind im Vorstand mitzu-
wirken. Das sollte man eigentlich von allen Mitgliedern 
erwarten dürfen. Schliesslich sind wir ja alle an einem leben-
digen Klubleben interessiert und wollen nicht nur «konsu-
mieren». Das neue Jahresprogramm wurde angenommen. 
Viel Interessantes steht bevor. Wir werden Vorträge über 
Themen der digitalen Bildbearbeitung hören. Dieses Thema 
beschäftigt alle Mitglieder. Es werden Ausflüge geplant. Der 
Besuch des Photo Suisse-Cups im Herbst im Glarnerland 
wird ein Höhepunkt sein. Es wird sicher Ausflüge mit dem 
Zweck, Bilder für Münsingen 2016 zu erstellen, geben. 
Thema: Energie.
Schliesslich feiern wir dieses Jahr auch noch unser 40-jähri-
ges Bestehen. Unsere Jubiläumsausstellung in der Migros-
Klubschule in Thun dauert noch bis 28. August. Im Allgemei-
nen wird die Ausstellung von klubfremden Besuchern sehr 
gelobt. Dies macht uns natürlich glücklich und auch ein 
wenig stolz. Auch dieses Jahr wollen wir wieder am internati-
onalen Coup de Monde des Clubs bei FIAP teilnehmen. Dafür 
sammeln wir das ganze Jahr gute und spezielle Bilder von 
allen Mitgliedern, damit dann im September eine Auswahl 
zusammengestellt werden kann. 
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Kirchenchor Heiliggeist

cantars – das Kirchenklangfest. mb. Unter dem Motto 
«Kirchenklang – vielfältig, verbindend, grenzüberschreitend, 
zukunftsweisend!» finden von Mitte März bis anfangs Juni in 
den Kantonen AG, BE, BS, FR, GR, LU, SG, SH, SO, SZ, TG, VS und 
ZH 38 kirchenmusikalische und kirchenkulturelle Konzert-
tage statt, die jeweils zwölf Stunden (12 bis 24 Uhr) am Stück 
dauern. Es erklingen pro Anlass zwölf sakrale Kurzkonzerte, 
Lesungen, Feiern, Theateraufführungen usw. Der Anlass in 
Bern wird am 18. April in der Dreifaltigkeitskirche in Bern 
durchgeführt. Es werden sieben Kirchenchöre aus der Region, 
ein Konzertchor, drei Vokalensembles sowie diverse Ad-hoc-
Orchester, Solistinnen und Solisten mitwirken. Das Programm 
gestaltet sich vielfältig und abwechslungsreich. Unser Auf-
tritt findet um 21 Uhr statt. Wir werden unter dem Motto 
«Barock aus Lübeck» die Kantaten «Jesu, meine Freude», 
«Lobet, Christen, euren Heiland» und «Alles, was ihr tut» von 
Dietrich Buxtehude aufführen.
Der dänisch-deutsche Komponist und Organist Dietrich Bux-
tehude wurde 1637 in Helsingborg als Sohn des Organisten 
Hans Jenssen Buxtehude geboren. Er besuchte die Latein-
schule und wurde mit zwanzig Jahren Organist an der Mari-
enkirche in Helsingor. In seinem 31. Lebensjahr berief man ihn 
als Nachfolger von Franz Tunder an die Kirche St. Marien in 
Lübeck; ein Amt, das er bis zu seinem Tode 1707 ausübte.
Die Abendmusiken begründeten seinen Weltruhm als Kom-
ponisten und virtuosen Organisten. Dietrich Buxtehude ist 
der berühmteste Vertreter der norddeutschen Orgelschule 
und schuf 42 konzertante und 47 choralgebundene Orgel-
werke, sowie 26 Suiten und Variationen für Cembalo und 24 
Kammermusiksonaten.
Umfangreicher ist aber sein Vokalschaffen. Er begründete die 
Oratorien-Tradition in Deutschland und den Typus des Kanta-
ten-Gottesdienstes, den sein grosser Bewunderer Johann 
Sebastian Bach zur Vollendung führte. Leider sind seine Ora-
torien grösstenteils verschollen, die über 100 Kantaten und 
geistlichen Konzerte, ein Passionszyklus und eine Missa bre-
vis sind jedoch überliefert worden. In den drei erwähnten 
Kantaten verwendet Buxtehude Kirchenlieder und Bibeltexte. 
Orchester-Sonaten und Ritornelle wechseln sich ab mit Chor 
und Soli. Die Farbigkeit der Textausgestaltung, die Plastizität 
der Wortdeutung überträgt sich unmittelbar vom ausführen-
den Chor und den Solisten auf die Zuhörer und lässt sie so 
aktiv teilhaben am musikalischen Erlebnis.
Es musizieren: Erweiterter Kirchenchor Heiliggeist Belp; 
Monika Urbaniak Lisik und Gabrielle Brunner, Violine; Anne-
marie Dreyer, Viola; Martina König, Violoncello; Mirjam 
Schmid, Fagott; Irène Schneider, Orgel; Ariane Piller, Sopran-
Solo und Leitung. Ihr Konzertbesuch würde uns sehr freuen!

Lichtblick – Openairkino

Inoffizieller Weltrekord. ms. Unser Verein für das Openair-
kino führt zwei Anlässe im Jahr durch. Vor einem Jahr haben 
wir den Verein gegründet und im letzten September den 

Vereinszweck mit einem grandiosen Filmfestival erfüllt. Den 
zweiten Anlass, die Hauptversammlung, haben wir im März 
ebenso erfolgreich durchgeführt. Dabei stand ein lockerer 
Abend mit einem feinen Essen zum Plaudern und Tratschen 
im Zentrum. Den statutarischen Teil (Bestätigung des Orga-
nisationskomitees, Beibehaltung des Mitgliederbeitrages 
von 50, respektive 100 Franken für Premiummitglieder sowie 
die Vereinfachung der Statuten) hatte die Versammlung in 
der Weltrekordzeit von 8 Minuten 23 Sekunden erledigt. So 
blieb genug Zeit für die wichtigen Dinge im Leben.

Der Hauptzweck, ein 
Openairkino, bleibt 
und findet auch in 
diesem Jahr statt. 
Vom 3. bis am 5. Sep-
tember werden wir 
wieder ein kleines, 

aber feines Filmfestival durchführen. Ein paar Mitglieder kön-
nen wir noch verkraften. Das hilft uns, wenn wir mit dem 
Wetter mal etwas weniger Glück haben sollten. Anmeldun-
gen sind über unsere Website www.lichtblickbelp.ch möglich. 

Musikgesellschaft    

«Musig Bäup in Action.» cm. Unter diesem Motto für das 
Frühlingskonzert (Bild vom letzten Frühlingskonzert) mit 
Theater laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Den 
Musikstücken werden die letzten Schliffe verpasst, vor allem 
an der Dynamik und der musikalischen Gestaltung wird gear-
beitet. Für die Tombola, die in der Pause zwischen Konzert 
und Theater stattfindet, wird geplant und organisiert, Preise 
werden gesammelt, gekauft oder gebacken. Auch für das 
Theater «Gradi Päss u chrummi Toure» wird fleissig geprobt, 
damit die Schauspieler an den Konzertabenden das Publikum 
garantiert zum Lachen bringen. Wie Sie sehen, ist die Musik-
gesellschaft überall voll in Action. Dies beweisen auch die 
vielfältigen Musikstücke: Mit «Circle of Life» vom König der 
Löwen und «My Name is Nobody» von Ennio Morricone 
taucht man in die actionreiche Filmwelt ein. «Sing, sing, sing» 
und «Lilo und Stitch» entführen einem in die swingige Welt 
des Rock’n’Rolls von Elvis Presley. Viele weitere «fätzige» Stü-
cke begeistern, inklusive dem Medley von Helene Fischer 
«Helene in Action», das unserem Motto den Namen gibt. 
Wenn es Sie «gluschtig» gemacht hat, wie eine «Musig Bäup 
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in Action» aussieht und klingt, dann reservieren Sie sich doch 
den 11. oder 12. April um 20 Uhr, respektive um 17 Uhr. Wir 
freuen uns auf Sie!

Orchester

Sommerkonzert, Voranzeige. br. Es ist wieder soweit: Schüle-
rinnen und Schüler der Musikschule treten als Solistinnen/
Solisten im Orchester auf. Wir freuen uns, Salome Zehnder/
Martin Lüthi, (Violinen); Mirjam Matzinger/Simon Schenk, (Flö-
ten); Iris Lengyel/Melina Müller (Klarinetten) und David Wildi-
sen (Cornet) zu begleiten. – Die Konzerte finden statt am 19. 
Juni, 20.15 Uhr, in der reformierten Kirche Steffisburg und am 21. 
Juni, um 11 Uhr, im Dorfzentrum in Belp. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Webseite: www.orchester-belp.ch

The Belp Singers

Music speaks! Wb. Unter diesem Motto standen unsere vier 
Gospel-Konzerte zwischen dem 14. und dem 22. März in der 
Belper Kirche, die unsere Dirigentin Noe Fröscher-Ito mit uns 
professionell einstudiert hat. Und tatsächlich hat die Musik 
das zahlreiche Publikum viermal derart angesprochen, ja 
begeistert, dass der Chor den tosenden Applaus jeweils mit 
zwei Zugaben belohnen durfte. Wir danken allen Konzertbesu-
cherinnen und -besuchern nicht nur für diese motivierende 
Anerkennung, sondern auch für die grosszügige Kollekte! Ein 
grosses Dankeschön richten wir auch an die Gesangssolistin 
Jessica Maurer, an Abdiel Montes de Oca am Klavier und an 
Adrian Christen am Schlagzeug, die alle entscheidend zur 
Begeisterung in der Kirche beigetragen haben. Ganz besonders 
danken möchten wir aber unserer Chorleiterin, die uns mit 
ihrer begeisternden Art zu Höchstleistungen geführt und als 
Solistin selber einen unvergesslichen Akzent in den vier Kon-
zerten gesetzt hat!
Das tolle Echo motiviert uns natürlich gewaltig, und wir begin-
nen nach einer kurzen Frühlingspause mit den Proben für 
unser neues Programm. Neue Sängerinnen und Sänger – vor 
allem Tenöre – sind zu einer unverbindlichen Schnupperprobe 
herzlich willkommen! Wir treffen uns immer montags von 20 
bis 21.30 Uhr in der reformierten Kirche, erstmals fürs neue 
Programm am 20. April. www.thebelpsingers.ch

Volksbühne

Rücktritte! wü. Der Präsident Fred 
Nyffeler und der Sekretär Hanspeter 
Burla stellen an der Hauptversamm-
lung vom 21. Mai 2015 ihre Ämter 
zur Verfügung. 
Fred Nyffeler ist seit fast 20 Jahren 
Mitglied der Volksbühne. Nachdem 
die Bühne den erfahrenen Schau-
spieler ins Ensemble nach Belp 

geholt hatte, stellte er bald sein grosses Wissen auch der Thea-
terleitung zur Verfügung. Seit 2013 stand er als Präsident der 
Volksbühne in der Verantwortung. 

Hanspeter Burla ist Gründungsmit-
glied des Theaters Belp (1983). Er stand 
mit viel Erfolg während den letzten 30 
Jahren auf und hinter der Bühne im 
Einsatz: Als Verlagsleiter (teaterverlag 
elgg in Belp) war er ein wichtiger Stü-
ckelieferant und mit seinem aus-
drucksstarken Spiel prägte er viele 
tolle Inszenierungen. 
Die Theatertruppe dankt den beiden 

für ihren grossen Einsatz. www.volksbuehne-belp.ch

Badmintonklub

Junioren Klubturnier. ms. Am 17. März hatten wir nach länge-
rem Unterbruch wieder einmal ein internes Turnier aller Junio-
ren des Badmintonklubs. In drei Runden bis neun Punkte 
konnten sich alle messen. Die erste Runde wurde mit der Tur-
niersoftware ausgelost und in den weiteren Runden spielten 
die Sieger gegeneinander und die Verlierer gegeneinander. Da 
es nur eine Kategorie gab, wussten alle, dass es leichtere und 
entsprechend schwierigere Spiele zu bestreiten galt. Trotzdem 
gab es die eine oder andere Überraschung bei den Matches 
und bei den Resultaten.

Rangliste: 1. Rang:  Marc Läderach, 2. Rang: Sarina Bachmann, 3. 
Rang: Patrick Dürrenmatt, Marika Nirko, Celina Bachmann und 
Sandra Blunier, im 4. Rang: Maria Rüfenacht und Sabrina Julmy, 
im 5. Rang: Seraina Prell, Nick Soltermann, Anna Rüfenacht und 
Emilja Truijds.



Die grosse  
Bodenaus stellung  
in Ihrer Nähe
Hühnerhubelstrasse 69  
3123 Belp
www.michel-jenni.ch

Michel + Jenni AG, Belp

Hühnerhubelstrasse 69
Tel. 031 818 18 18 
Fax 031 818 18 19

www.michel-jenni.ch

Ihr Holzlieferant für:
• den Holzbau
• den Innenausbau
• den Umbau
• den Möbel- und Ladenbau

Bodenland AG, Sägetstrasse 7a, 3123 Belp
031 809 02 35, www.bodenland.ch

Besuchen Sie unsere Ausstellung
mit vielen grossformatigen Parkett-Mustern.
Auch Samstags und Abends möglich! 

Seit 125 Jahren Ihr Fachmann für Bodenbeläge

TOP 
QUALITÄT

125 JAHRE

Täglich geöffnet 07:00 – 20:00 Uhr
Sonntag 08:00 – 12:00 Uhr

Sägetstrasse 20, 3123 Belp – 031 812 90 98

Brigitt’s Gesundheitspraxis Belp www.brigitts-gesundheitspraxis.ch   

Telefon 077 442 24 83, Riedlistrasse 52, Belp 
geöffnet Montag bis Donnerstag, 8 bis 11.30 und 14 bis 18 Uhr,  
Samstag, 8.30 bis 12.30 Uhr

Klassische Massage
Wünschen Sie sich weniger Verspannungen, bessere Beweglichkeit oder einfach 
einmal Abschalten vom Alltag … Gönnen sie sich eine klassische Massage mit natür- 
lichen Massageölen.

Manuelle Lymphdrainage / KPE
Leiden Sie an geschwollenen Armen oder Beinen nach Lymphknotenentfernung?  
Wünschen Sie sich Unterstützung bei der Genesung und Narbenheilung nach opera- 

tiven Eingriffen? Gönnen Sie sich Schmerzlinderung bei akuten Rheumaschüben! Wohltuend bei geschwollenen 
Beinen in der Schwangerschaft (ab 4. Mt.) Erleichterung bei venöser Insuffizienz ab Stadium 2. Hilfe bei Schleuder- 
trauma und Migräne, Hautunterstützend bei Akne, Psoriasis und vielen nicht infektiösen Hauterkrankungen. 
Wohltuend auch einfach als tiefe Entspannung für Körper und Seele. Mit gezielten Massagegriffen das Lymphsystem 
unterstützen und somit wieder eine verbesserte Lebensqualität erreichen. 
Ich bin ASCA- und EMR-registrierte Therapeutin. Bei entsprechender Zusatzversicherung beteiligen sich die meisten 
Krankenkassen an den Kosten.

Hintere Gasse 17 | 3132 Riggisberg | T 031 809 02 20
Mittelstrasse 1  | 3123 Belp  | T 031 812 20 36
info@schwander-metzg.ch | schwander-metzg.ch

 

 Goldschmiede
 Kurt und Maya Dubach

Tel. + Fax 031 819 58 68

Uhren der Marke

Physiotherapie  
Bahnhofplatz Belp GmbH

Rosmarie Walthert und Team
Bahnhofstrasse 11 3123 Belp
Tel. 031 819 23 13 Fax 031 819 74 87
www.physiobelp.ch

LANDI Aare
Sägetstrasse 20
3123 Belp

TANKSTELLE
HEIZÖL

031 812 90 90

CarWash-Center 
Zaugg Belp
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SSM-Runde in Burgdorf. es. Am 22. März fand wiederum eine 
SSM Runde statt, diesmal in Burgdorf. Von BCB-Junioren nahm 
Sandra Blunier daran teil. Sie konnte wertvolle Erfahrungen 
sammeln und verpasste nur knapp einen Podestplatz. 
Neuen Sekretär gewählt. An der HV vom 24. März konnte der 
Präsident Martin Schär erfreulicherweise eine stattliche Zahl 
von Mitgliedern begrüssen. Nebst einem neuen Sekretär – Cyril 
Burren – konnte auch ein neuer Homepagebetreuer – Dennis 
Hager – gewählt werden. Den zurückgetretenen Vorstandsmit-
gliedern ein herzlicher Dank für ihren Einsatz. Die Versammel-
ten stimmten einer Statutenänderung zu, dass aus dem Vor-
stand die Ämter des technischen Leiters und der 
Medienverantwortlichen gestrichen werden. Die Ämter blei-
ben zwar bestehen, sie gehören aber nicht mehr zum Vorstand.
Trainingstag vom 30. Mai. Am 30. Mai findet in der Turnhalle 
Neumatt ein Trainingstag für unsere Erwachsenen und Junio-
ren statt. Trainiert wird in zwei Blöcken. Trainerstaff sind Mar-
tin und Michelle Schär. Anmeldungen bis spätestens 23. Mai 
an martin-schaer@belponline.ch

OK Belpathlon

Am 30. Mai findet im Gürbetal der Belpathlon statt. Bei 
der vierten Austragung führt die Radstrecke neu um den Ger-
zensee und wird somit um 6 km verlängert. Dies, damit der 
Verkehrsfluss in Gerzensee und die damit verbundene Fair-
ness des Wettkampfes gewährleistet bleibt. Die Ausfahrt aus 
dem Wettkampfareal wird der neuen Streckenführung ange-
passt und führt auf den ersten 300 Metern um das Schützen-
haus herum. Der Verkehr wird allgemein weiträumiger umge-
leitet, damit auf der Mühlestrasse die Situation überblickbar 
bleibt.

Das attraktive Zweirundensystem, das den Zuschauern 
ermöglicht, alle Athletinnen und Athleten mehrmals zu 
sehen, bleibt erhalten, d. h. Start und Ziel sowie die Wechsel-
zone befinden sich gleich neben der Festwirtschaft auf dem 
Areal des Schulhauses Mühlematt. 
Der Wettkampf kann als Einzelsportlerin oder Einzelsportler, 
in Zweier- oder Viererteams absolviert werden. Detaillierte 
Infos unter: www.belpathlon.ch 

Bouleklub

Lerne das Boulespiel und den Bouleklub kennen. ch. Am 
Samstag, 25. April ab 12 Uhr ist Tag der offenen Tür mit Fest-
betrieb bis 19 Uhr. Spielen, zuschauen, essen, trinken oder 
Musik hören, ganz nach Lust und Laune. Unsere Mitglieder 
führen dich gerne in die faszinierende Welt des Boulesports 
ein. Kugeln stellen wir selbstverständlich gratis zur Verfü-
gung. 

Der erste Firmenevent war am Freitag, dem 13.! Wenn das 
kein Glück bringt für die kommende Boulesaison! Wetter-
glück hatte der «Klub Freitag der 13» jedenfalls, so dass sogar 
das Apéro draussen genossen werden konnte. Zum Essen 
freute man sich dann doch auf das wärmere Klubhaus. www.

boule-belp.ch/Ihr Event

Fussballklub

Klubhausteam sucht Unterstützung. kw. Bist du interes-
siert, ab und zu am Wochenende oder an einem Abend im 
Klubhaus des FC Belp mitzuhelfen? Möchtest du gerne die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unterstützen? Hast du 
gerne Kontakt mit anderen Menschen? Dann melde dich 
doch bei Käthi Werren-Marti, 079 745 58 40, E-Mail: werren-
marti@bluewin.ch. Sie kann dir detailliert Auskunft erteilen. 
Die Einsatzzeiten sind sehr flexibel und richten sich nach 
deinen Möglichkeiten. Dein Aufwand wird mit einem Spesen-
entgelt entschädigt. Melde dich doch einfach mal für einen 
Schnuppereinsatz an, wir freuen uns auf dich!
Trainingscamp 1. Mannschaft. mb. In zwei Kleinbussen 
starteten am Mittwoch, 25. März kurz vor Mittag 17 Spieler 
und vier Betreuer ins «Abenteuer» Trainingscamp. Nach einer 
rund dreistündigen Fahrt erreichte der Tross Desenzano del  
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Garda am Gardasee. Neben der Förderung des Teamgeistes 
holten sich dort im Hotel Admiral Villa Emre unsere Jungs in 
fünf Tagen bei idealen Bedingungen (20°, Sonnenschein) 
auch den letzten Schliff für die bevorstehende Rückrunde, die 
am Ostermontag, 6. April um 14.30 Uhr mit dem Meister-
schaftsspiel in Gerzensee beginnt. Das erste Heimspiel findet 
dann am Samstag, 11. April um 16 Uhr gegen SV Slavonija auf 
dem Kunstrasen im Giessenbad statt, wobei sich die Mann-
schaft über möglichst viele Zuschauer enorm freuen würde.

Handballklub

U13 auf gutem Wege. hh. Da es für die Mädchen und Knaben 
der U13 noch keine Meisterschaft gibt, fanden über die ganze 
Saison verteilt sieben Turniere, davon zwei in Belp, statt. Bei 
diesen Turnieren geht es primär um Spielfreude und das Sam-
meln von Erfahrungen. Wichtiger als Siegen ist das Umsetzen 
des Gelernten in Wettkampfsituationen. Trotzdem ist es auch 
schön, Tore zu schiessen und zu verhindern oder sogar zu 
siegen. Und das klappte auch schon recht gut, wurden doch 
drei Viertel der Spiele gewonnen! Ein gutes Versprechen für 
die Zukunft!   

Auf dem Bild stehen von links nach rechts Scheima Amin 
Ali, Anisha Kiener, Naïm Boualliga, Dimitri Nufer, Manuel 
Wägli, Linus Gutfeld, der Trainer Heinz Haussener und kni-
end David Sigrist, Noémi Bulliard, Benjamin Bauert, Yllka 
Tasholli, Gjemilja Hasani, Samuel Trachsel und Oliver Ker-
nen. Es fehlen: Amanda Havlicec, Marika Nirkko und Romina 
Cavallari.

Erste Erfahrungen für die U11. Auch die Zweitjüngsten 
konnten in dieser Saison an zwei Turnieren schon Wettkampf-
atmosphäre schnuppern. An diesen Miniturnieren wird auf 
einem Drittel einer Sporthalle quer mit vier Feldspielern und 
einem Torhüter mit kleinerem Wurfkreis auf kleinere Tore 
gespielt. So wird dann auf drei Feldern gleichzeitig gespielt, 
was immer zu einer tollen Atmosphäre führt. Auch wie immer 
waren vor dem ersten Turnier alle, vor allem auch die Trainer, 
gespannt, ob die eigenen Kids mit den andern mithalten 
können. Und sie konnten! Sie gewannen sogar die Mehrzahl 
der Spiele. Also auch ein Versprechen für die Zukunft.
Homepage. Auf der Homepage des HBC Rotweiss hat es eine 
Menge tolle Bilder aller Mannschaften. Schauen Sie doch 
einmal dort rein!

Pistolenklub

Schloss-Schiessen Hindelbank. sfn. Zu den jährlichen 
Anlässen gehört im März das Schloss-Schiessen in Hindel-
bank. Die Resultate waren sehr durchzogen. Wie immer gut 
im Griff hatten es Urs Maurer und Peter Fischer. Sie erzielten 
sowohl auf 25 m wie auch auf 50 m gute Resultate. Die Kon-
kurrenz war allerdings gross. So schaffte es Urs Maurer trotz 
98 Punkten (immerhin nur 2 Punkte verloren) auf 25 m nur auf 
Platz 21.
Saisoneröffnung. Der Stand wurde am 21. März auf Vorder-
mann gebracht, dem Training ab dem 31. März steht nichts 
mehr im Wege. Interessierte dürfen sich ungeniert bei unse-
rem Präsidenten nach dem Schiessprogramm erkundigen.

Ringklub

Zwei Schweizermeister. htr. 
Eine Schweizermeisterschaft 
durchzuführen und gleich 
zwei Ringer aus dem eigenen 
Klub zuoberst auf dem Podest 
zu sehen ist sensationell!
Doch der Reihe nach. Die 
Sporthalle Neumatt war Aus-
tragungsort der diesjährigen 
Schweizermeisterschaft der 

15- bis 20-jährigen Nachwuchsringer. Das Organisationsko-
mitee unter der Leitung von Daniel Nydegger leistete tolle 
Arbeit. Am Samstagmorgen, 7. März war die Anspannung bei 
den Verantwortlichen gross. Würde alles klappen? Sind alle 
Helfer vor Ort? Sind alle Athleten und Gäste gut angereist? Mit 
der Startkartenausgabe und Medizinkontrolle der Athleten 
begann der Anlass pünktlich. Von insgesamt 127 Teilnehmern 
waren acht Ringer vom RC dabei. Das Mannschaftsergebnis 
mit zwei Schweizermeistern und fünf Diplomrängen lässt 
sich sehen.
Schweizermeister wurden in der Gewichtsklasse Kadetten bis 
58 kg Manuel Schwander und in der Gewichtsklasse Junioren 
bis 60 kg Stefan Weber. Herzliche Gratulation! Die weiteren 
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Resultate: Kadetten bis 46 kg: Joel Käser 4. Rang, bis 50 kg: 
Simeon Balmer 6. Rang, bis 58 kg: Raphael Neuenschwander 
5. Rang, bis 69 kg: Levin Marending 5. Rang. Kategorie Junio-
ren bis 66 kg: Julian Vigh 12. Rang, und bis 74 kg: Cédric Trach-
sel 6. Rang.

Zusätzlich zu den tollen Resultaten war es eine erfolgreiche 
und gut organisierte Schweizermeisterschaft. Herzlichen 
Dank an alle Sponsoren und Gönner, ohne sie wäre es nicht 
möglich gewesen, eine Schweizermeisterschaft in diesem 
Rahmen durchzuführen. Einen ausführlichen Bericht und 
weitere Fotos finden Sie auf www.rcbelp.ch

Satus

Hallenwettkampf Papiermühle, 22. März. mh. Woow – 
acht Medaillen, das war wieder ein supererfolgreicher Anlass. 
Wir waren mit 16 Girls und 12 Boys vertreten. Eine Riesenschar, 
die den Weg mit dem Zug nach Papiermühle wagte, um an 
folgenden Disziplinen teilzunehmen: Weitsprung aus Stand: 
Da waren Jonas und Janis die Besten ihrer Kategorien. Medi-
zinballstossen, Zielwurf mit Bällen: Dort konnten Dario und 
Yves am besten mit der Konzentration umgehen und warfen 
zehn von zehn Bällen. Seilspringen: Mit 134 war Félice die 
Beste ihrer Kategorie und von allen Kindern die Drittbeste, 
Pendellauf: Da war Winona die Beste, Surprise mit Bechersta-
peln: Da waren Dario, Bastian, Jasmin und Kevin die Katego-
rien-Geschicktesten und Geschicklichkeitslauf: Da waren Jas-
min, Janis und Tim die Kategorienbesten. Nach einem 
intensiven Einwärmen ging es in den verschiedenen Teams zu 
den Posten, um die Disziplinen zu bestreiten. Es wurde hart 
gekämpft, um eventuell die Chance auf eine Medaille zu wah-
ren. Beim Geschicklichkeitslauf war sehr viel Köpfchen und 
Ruhe gefragt, damit konnte Jasmin am Besten umgehen oder 

sie hatte auch etwas Glück, das bleibt in den Sternen, traf sie 
doch gleich zwei Körbe beim Basketball, bekam so 10 Sek. 
abgezogen und erreichte so im Geschicklichkeitslauf die 
Bestzeit, wohin es reicht folgt später.
Zuerst gab es noch den Spielnachmittag, die Jüngeren spiel-
ten Brennball. Beide Teams kamen weit, doch für den Final 
reichte es nicht ganz. Die Älteren spielten Unihockey. Ein 
Team schaffte es auf den 4. Platz, das andere schied etwas 
früher aus.
Zu den Resultaten: Gold: Jasmin Kaiser super stark, woow. 
Silber: Winona Siegenthaler, Kevin Aebischer, Janis Siegentha-
ler und Jonas Boss. Bronze: Bastian Moser, Dario Riesen und 
Tim Kaiser. Auszeichnung: Félice Jossi 4., Céline Knuchel 5., 
Noemi Boss 8., Robin Aebischer 6., Netis Jossi 4. 
Zudem räumte die Kategorie Mädchen A&B den «Gruppenpreis 
am meisten Topresultate» von allen Riegen ab und gewann 
einen Riesen-Spitzbub, den wir alle «spitzbübisch» beim War-
ten auf den Zug genossen.
Die weiteren Resultate sind auf unserer Webseite zu finden. 
«Es het mega gfägt. Dankä aunä wo si mitcho u die cooli 
Stimmig hei ufgsogä. Danke aunä Häufer, dir sit di Grösstä!»
Mehr Infos unter www.satus-belp.ch 

Immer v.l.n.r.: Bild 1 Unihockeyteam: Céline, Winona, Kevin, 
Willy, Dominique. Bild 3 Wettkämpfer und -kämpferinnen.  
Bild 2 Gruppenpreis: Alisha, Nora, Chantal, Félice, Winona, 
Jasmin, Céline, Dominique. Bild 3 Wettkämpfer und -kämp-
ferinnen. Bild 4 Medaillengewinner und -gewinnerinnen, 
hintere Reihe: Kevin, Winona, Céline, Félice, Noemi, Bastian, 
Tim, Jasmin, Jonas. vordere Reihe: Robin, Netis, Dario, Janis. 
Bild 5 Podest Mädchen B: Winona, Jasmin, Félice, Céline.



Wenn‘s 
eng wird . . .

. . . wir lassen 
Sie nicht 
hängen!

3123 Belp

Telefon 031 819 92 92
info@adminservice.ch

Büroservice Trösch
Sekretariat • Buchhaltung • TelefondienstB

Mittelstrasse 1

Zimmerwaldstrasse 15 | 3122 Kehrsatz | 031 961 36 00 | info@keramikelia.ch

PLÄTTLIARBEITEN
NEU – UMBAU – REPARATUREN

BERATUNG
INDIVIDUELL UND PERSÖNLICH

SHOW ROOM
FÜR NEUE INSPIRATIONEN

Keramik Elia AG

Kindershop

Ursula Brönnimann
Bahnhofstrasse 1, 3123 Belp

Bébé-, Kinder-Mode bis Grösse 176
Telefon 031 819 34 42

So wie man sich bettet...

 CH-3662 Seftigen . S-Bahn S4/44, Bhf. Burgistein . Tel. 033 359 31 00 . www.moebel-ryter.ch

Rubigenstrasse 8 . Telefon 031 819 73 36 . www.roller-shop-belp.ch

beim Schützen-Kreisel

• Roller
• Mofas
• E-Bikes

Unser Angebot
im Hallenbad Belp:

 Montag-, Donnerstag- und
 Samstagmorgen
 Montag-, Mittwoch- und
 Donnerstagabend.

 Montagabend, Privatlektionen

sarah und bruno röthlisberger-horni
postgässli 24, uetendorf
033 356 42 27, www.bleibgesund.ch

qualitop-a
nerkannt

 wir bringen bewe         ung in ihr leben!

Blumen Monique
M o n i q u e  S c h ä f e r - G a s s e r

Käsereistrasse 7c, 3123 Belp
Telefon 031 819 89 59

Atelier
Regenbogen

KÜPFER HOLZBAU AG Kaufdorf
Zimmer- und DachdeckerarbeitenNeubau   Umbau   Dach & Fassade
Telefon +41 31 809 02 31 / Fax +41 31 809 04 73
info@kuepfer-holzbau.ch / www.kuepfer-holzbau.ch

Vom Ziegel bis zum Parkett,
                      alles unter einem Dach

Eigene Carrosserieabteilung 

BELWAG Belp

Viehweidstrasse 12

3123 Belp

Telefon 031 819 11 55 

MARAG Garagen AG seit 1980 
Autogaragen und Carrosserie  www.marag-garagen.ch 
Kompetenz für alle Marken 
Belpbergstrasse 3+5 Seftigenstrasse 198  
3125 Toffen 3084 Wabern  
Tel. 031 819 25 33 Tel. 031 960 10 20  
E-Mail: toffen@marag-garagen.ch wabern@marag-garagen.ch   



15

entschieden. Kurt Buntschu mit 8.0 Punkten und Matthias 
Sommer mit 7.5 Punkten teilen sich die Ehrenplätze.
Vereinsversammlung. Die Vereinsversammlung findet am 
20. April um 20 Uhr im Klublokal statt. 
Volksschachturnier. Der Schachklub Thun veranstaltet zum 
14. Mal das Thuner Volksschachturnier. Das Turnier findet im 
Gasthof Zum Lamm, Gwattstrasse 128, 3645 Gwatt/Thun am 
Sonntag, den 19. April statt. Es werden sieben Runden nach 
Schweizersystem mit 20 Minuten Bedenkzeit pro Spieler 
gespielt. Schachspieler, die keinem Schachklub angehören, 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Informationen zum Tur-
nier auf unserer Homepage unter www.skbelp.ch

Belp Schützen

Neues Ehrenmitglied. Rano. Am 6. März fand die 16. Haupt-
versammlung in der Schützenstube statt. Unser Präsident 
Peter Burri eröffnete pünktlich um 19.30 Uhr die HV. Die lange 
Traktandenliste wurde speditiv abgearbeitet. Die Jahresbe-
richte des Präsidenten und der Ressortchefs wurden aus-
nahmslos durch die Versammlung genehmigt und somit 
dem Vorstand Decharge erteilt. Beim Traktandum Wahlen 
wurde der Präsident Peter Burri für weitere 2 Jahre wiederge-
wählt. Daniel Wenger, Rainer Notter, Peter Wälchli, Roger 
Lehmann und Christian Christen stellten sich für eine weiter 
Amtsperiode zur Verfügung und wurden mit Applaus gewählt. 
Für den zurückgetretenen Chef Gewehr 50 Meter Michael 
Stucki konnte leider noch kein Ersatz gefunden werden. Kurt 
Meier wurde als neuer Standwart ehrenvoll und mit Applaus 
einstimmig gewählt.
Hans Schlapbach, als langjähriger Standwart und Funktionär, 
wurde für seine treuen Dienste und seine grosse Arbeit zu 
Gunsten der Belp Schützen unter grossem Applaus zum 
neuen Ehrenmitglied ernannt. Herzliche Gratulation.
Zum Abschluss der HV gab es für alle Teilnehmer Kartoffelsa-
lat und Würstchen, wie immer hervorragend von unserem 
Wirt Peter Wälchli zubereitet.
Peter Grossenbacher. Am 19. März mussten wir von unserem 
Ehrenmitglied Peter Grossenbacher Abschied nehmen. Wir 
wünschen den Angehörigen viel Kraft. Peter wird uns immer 
in bester Erinnerung bleiben.

Skiklub

Skimarathon. pl. Zum dritten Mal reiste eine Gruppe Skiklüb-
ler anfangs März ins Oberengadin, um am Engadiner Skima-
rathon teilzunehmen. Da das bisherige Hotel in Cinuos-Chel 
nicht genügend freie Zimmer hatte, bezogen wir erstmals in 
Pontresina Quartier, das sich als idealer Ausgangspunkt 
erwies. Bei besten Verhältnissen genossen wir die Strecken-
besichtigung am Samstag und mehr oder weniger auch den 
Lauf. Ausgenommen sind einige Stürze und bei einigen auch 
die letzten Kilometer über die «Golanhöhen». Schade war 
einzig, dass die wunderschöne Terrasse am Ley da Staz am 
Samstag hoffnungslos überfüllt war, als wir dort einkehren 

Hauptversammlung – der Vorstand bleibt unverändert. 
sk. Am Freitag, 20. Februar fand die Hauptversammlung statt; 
nicht wie alle Jahre im Restaurant Kreuz, sondern dieses Jahr 
im Gewölbekeller. Nachdem uns die Präsidentin, Martina 
Bürki, begrüsst hatte, ging es zügig durch die verschiedenen 
Traktanden. Am Anfang verkündete Martina mit grosser 
Freude, dass die «Jugendriegeler» geehrt werden, die sich für 
den Leichtathletik-Final in Olten vom 13. September 2014 
qualifiziert haben. Es waren: Meret Baumgartner, Kevin Aebi-
scher, Janine Oetliker, Winona Siegenthaler, Céline Knuchel, 
Bastian Moser, Janis Siegenthaler und Linda Bohnnenblust. 
Für die hervorragenden sportlichen Leistungen haben sie eine 
Urkunde und einen Gutschein erhalten.

Der Vorstand hat sich bereit erklärt, die verschiedenen Ämter 
wiederum für ein Jahr auszuführen, was mit einem kräftigen 
Applaus begrüsst wurde. Das Amt des Vizepräsidenten/-Prä-
sidentin ist nach wie vor vakant. Interessierte dürfen sich 
gerne melden. Martina Bürki amtet nicht nur als Präsidentin, 
sondern leitete bereits seit 13 Jahren das Mittwochsturnen im 
Turnus mit anderen Frauen. Nun hat sie per 31. Dezember 2014 
als Leiterin demissioniert. Dora Moor hat Martina mit einem 
riesengrossen Merci und bewegenden Worten für all die 
investierte Zeit und für die geniale geleistete Arbeit gedankt 
und überreichte Martina ein Geschenk. Falls jemand am Mitt-
woch im Turnus leiten möchte, darf sich gerne bei Dora Moor 
melden. Am 23. August findet wiederum der Leichtathletik-
Herbstwettkampf hier in Belp statt. Matthias Hauswirth hat 
aufgerufen, diesen tollen Anlass zu unterstützen; sei es mit 
der Wettkampfteilnahme, als Kampfrichter/Betreuer usw., zu 
helfen oder die Festwirtschaft zu besuchen. Für 25 Jahre 
Aktivmitgliedschaft wurde Ruth Probst als Verbandsvetera-
nin mit einem Blumenstrauss und dem Ansteckpin geehrt. Im 
Weiteren wurde unserem Kassier, Jürg Streit, für zehn Jahre 
Vorstandstätigkeit mit einem Weingutschein gedankt. Danke 
Jürg, für die sehr gut geleistete Arbeit. 
Zum Schluss wurden wir noch mit leckeren Apéro-Häppchen 
und einem herrlichen Mousse von Monika und Heinz Signer, 
«Henes Apéro & Catering» verwöhnt.

Schachklub

Klubmeisterschaft. hl. Die Klubmeisterschaft 2014 ist ent-
schieden. Siegfried Pollach hat mit 8.5 von möglichen 10 
Punkten zum fünften Mal die Klubmeisterschaft für sich 
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wollten und am Sonntag während des Laufs diese praktisch 
leer war – wir jedoch keine Zeit zum Verweilen hatten. Ein 
tolles Erlebnis wars auf alle Fälle wieder – obwohl wir die zwei 
letzten Male jeweils gesagt hatten, dass es gar nicht mehr 
schöner sein könne.

Teilnehmer am Engadiner Skimarathon: (von links nach 
rechts):Daniel Wittwer, Peter Liechti, Christian Wittwer, Ueli 
Hauswirth, Sandra Lanicca, Roger Brenner (nicht auf dem Bild: 
Matthias Hauswirth).
Klubweekend 21./22.März. bw. Von dem meteorologischen 
Frühlingsanfang spürten die 18 Klubmitglieder wenig, als sie 
sich am Samstagmorgen in der Stierenhütte zu Kaffee und 
Gipfeli trafen. Trotz Nebel und Regen unternahm die Mehrheit 
eine Schneeschuhtour und ein paar Unentwegte machten 
sich auf zu einer Skitour. Ob sie jedoch weiter als in die untere 
Gantrischhütte gekommen sind, wissen nur Insider… Ein pas-
sionierter Langläufer begab sich sogar auf die Loipe. Wer es 
vorzog, in der Stierenhütte zu bleiben, kam am Mittag zum 
legendären, früheren Stierenhütte-Menu: «Ä Bitz Fleisch u ä 
Büchse Ärbsli & Rüebli». Zurück in der warmen Stierenhütte 
genossen wir dann das verdiente Apéro und später das Nacht-
essen. In der Zwischenzeit waren auch die Kleider wieder 
trocken. Warm angezogen stapften wir nach dem Nachtes-
sen, bei mittlerweile leichtem Schneefall in Richtung Skilift-
restaurant Länggrätli. Bei Doris und Heinz Nafzger erfreuten 
wir uns an dem vorbereiteten Dessert-Buffet. Mit Singen, 
begleitet von Gitarrenklängen und gemütlichem Beisam-
mensein liessen wir den Tag respektive die Nacht ausklingen. 
An Frühlingsanfang war auch am Sonntag nicht zu denken, 
denn über Nacht kehrte der Winter zurück. 

Die sportliche 
Betätigung be-
schränkte sich 
darauf, die Au-
tos vom vielen 
Schnee zu be-
freien. Da an 
«Terrässele u 
Sünnele» nicht 

zu denken war, machten wir uns nach dem Morgenessen und 
Putzen auf den Heimweg. Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Organisatoren Fritz Rytz/Skitour, Hanspeter Truttmann/

Schneeschuhtour, Peter Liechti/Langlauf und Hane und Bar-
bara Wittwer/Bewirtung in der Stierenhütte.

Tennisklub

Wintertraining. pg. Im Winter sind die Plätze des Tennis-
klubs natürlich geschlossen, doch dies hält keine der Inter-
klub-Mannschaften davon ab, sich auch während der kälte-
ren Jahreszeit den notwendigen Schliff für die Saison 2015 zu 
erarbeiten. Die Mannschaften sind in den diversen Tennishal-
len der Umgebung verstreut am Trainieren. Die Standorte 
sind unter anderen Kehrsatz (3L Herren und 45+ 3L Herren), 
Ittigen (1L Herren), Münsingen (30+ 3L Damen) und gar Heim-
berg (45+ 1L Herren).

Ausblick. All dieser Fleiss ist natürlich eine gesunde Basis für 
eine weitere erfolgreiche Saison, auch wenn es schwierig 
wird, die letzte Saison noch zu toppen. Aber die beiden 1.-Liga-
Mannschaften wollen sich gewiss in ihrer neuen Rolle etablie-
ren und werden wohl das schwierige, wenn auch nicht unrea-
listische Ziel haben, den Ligaerhalt zu schaffen, was einer 
wohl noch grösser zu wertenden Leistung als der Aufstieg 
gleichkommt. Auch die 3.-Liga-Herren streben nach Höherem 
und haben das nicht unrealistische Ziel, in die 2. Liga aufzu-
steigen. Um dieses Ziel zu erreichen, muss der erste Gruppen-
platz realisiert werden.
Falls es die Witterung zulässt, findet die Platzinstallation am 
11. April statt, gefolgt von der Saisoneröffnung eine Woche 
später am 19. April. An dieser Stelle ein Aufruf an alle tennis-
begeisterten, potentiellen Neumitglieder, die kollegiale, ja 
gar familiäre Atmosphäre des Tennisklub zu schnuppern. 
Kommt einfach ab elf Uhr vorbei und bringt wenn möglich 
gerade eure Rackets mit zum Eröffnungsevent mit Apéro und 
anschliessendem Doppelplausch!
Weitere Informationen zum Tennisklub finden sich unter: 
www.tcbelp.ch

Tischtennisklub

Meisterschaft. tw. Die Saison 2014/15 der Mannschaftsmeis-
terschaft ist Geschichte. Unsere Teams haben bis auf eine 
Ausnahme eine sehr solide Leistung gezeigt.
In der 1. Liga wurde der gute 5. Rang unter zehn Mannschaften 
erreicht. Einen grossen Anteil an diesem Erfolg hatte Jonas 
Widmer, der 40 Einzelsiege bei nur 11 Niederlagen realisieren 
konnte. Die 2.-Liga-Truppe belegte in der Endabrechnung den 
hervorragenden 2. Platz. Damit stehen die Aussichten gut, 
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dass die Mannschaft ein Entscheidungsspiel um den Aufstieg 
in die 1. Liga austragen kann. Die Entscheidung, ob es so weit 
kommt, fällt allerdings erst im Mai bei den Aufstiegsspielen 
1. Liga/NLC. Denn nur wenn ein Team aus dem mittelländi-
schen Verband den Aufstieg in die NLC realisiert, gibt es in den 
unteren Ligen einen zusätzlichen Aufstiegsplatz. Belp 3 in der 
3. Liga Gruppe 2 belegt den sehr guten 4. Platz. Viele wichtige 
Punkte konnte hier Adrian Stucki mit einer Einzelbilanz von 
37:8 beisteuern. Zudem bildete er zusammen mit Thomas 
Wittwer das zweitbeste Doppel der Gruppe (zehn Siege bei 
lediglich drei Niederlagen). Belp 4 in der 3.-Liga-Gruppe 1 
erreichte den hervorragenden 2. Rang. Mit Abstand bester 
Akteur war hier Richard Gehrig mit einer Bilanz von 35:9. Aber 
auch Bruno Sahli, Reto Gurtner und Stefan Morgenthaler 
schafften allesamt deutlich mehr Siege, als dass sie Niederla-
gen einstecken mussten. Unser Sorgenkind in dieser Saison 
war die Mannschaft mit den Nachwuchsspielern in der 4. 
Liga. Stefan Rupp, Lukas Weiss, Philipp Burri, Alain Kohli und 
Remo Zbinden konnten sich nicht wie erhofft steigern um in 
der 4. Liga Fuss zu fassen. Das Team landete in der Endabrech-
nung abgeschlagen auf dem letzten Platz und steigt wieder 
in die 5. Liga ab.

Turnverein 

Skiweekend. ra. Eine Schar aufgestellter Skifahrer traf sich 
eines Samstags in aller Früh vor der «Linde», um ins Skiweek-
end nach Grindelwald zu fahren. Nachdem alle auf die Autos 
verteilt waren und das Gepäck verstaut war, gings los. In 
Grindelwald Grund angekommen, schnallten alle ihre Ski-, 
respektive Snowboard-Schuhe an. Samt Gepäck, Skis und 
Boards ging es zur Bahnstation und auf die Kleine Scheidegg. 
Da war uns das frühe Aufstehen schon recht, denn schon 
waren wir dem riesigen Menschenpulk voraus. Im Restaurant 
Grindelwaldblick angekommen, verstauten wir schnell das 
Gepäck im Zimmer und es ging ab auf die Piste! Bei diesem 
grandiosen Wetter und Panorama mussten wir die tollen 
Schneeverhältnisse natürlich ausnutzen. Es machte riesen 
Spass auf der Piste mit so vielen tollen TV-Belpern. Nach 
einem leckeren Mittagessen stand die legendäre Lauberhorn 
Abfahrtsstrecke auf dem Programm! Beim «Hundschopf» 
bekam man schon nur beim Gedanken daran, über diesen 
Fels raus zu springen, ein mulmiges Gefühl in der Bauchge-

gend. Weiter ging es auf der Abfahrtsstrecke in Richtung 
Innerwengen zum Ziel der Strecke. Während die einen die 
letzten Sonnenstrahlen auf der Terrasse genossen, bei einem 
wohlverdienten Apéro, haben es sich die anderen in der Tipi-
Bar gemütlich gemacht! Einen Nachteil hatte der Besuch in 
der Tipi-Bar. Man musste zum Restaurant hochlaufen, da die 
Sesselbahn bereits ihren Betrieb eingestellt hatte. Positiv für 
die, die das Apéro auf der Terrasse genossen. Alle waren hung-
rig nach so einem langen Skitag und waren froh, als um zirka 
19 Uhr das Abendessen serviert wurde. Das Essen war hervor-
ragend! Es war ein sehr gemütlicher Abend. Es wurde viel 
gelacht und geredet. Nach und nach bildeten sich einzelne 
Grüppchen, um zu spielen. Ob «Schnäuzlen», «Big Deal», 
«ABC DRS 3» oder «Jass», alle hatten es lustig. Der Abend ver-
ging viel zu schnell, bald war für viele Nachtruhe angesagt, 
um dann am Sonntag auch noch genügend fit zu sein! Bei 
einem herrlichen Frühstücksbuffet am Sonntag konnten wir 
uns für den Tag stärken, bevor wir wieder unsere Skier 
anschnallten. Die grosse Menge von Skifahrern war natürlich 
noch nicht bis auf die Kleine Scheidegg vorgedrungen und so 
hatten wir bei den ersten Abfahrten freie Fahrt! Fürs Mittag-
essen trafen wir uns alle auf dem Männlichen. Da wir etwas 
spät waren, war es aussichtslos, einen freien Tisch auf der 
Terrasse ergattern zu wollen. Drinnen hatte es umso mehr 
freie Plätze. Nachdem Mittagessen nahmen wir die letzten 
paar Abfahrten unter die Skis oder Snowboards, bevor wir uns 
nach einem letzten Kaffee auf der Sonnenterrasse schon wie-
der auf die Heimfahrt machten. 
Wie bereits zu Beginn erwähnt, war es ein sensationelles 
Wochenende! Es war alles super organisiert und alle kamen 
wieder heil nach Belp zurück. Für diese tollen zwei Tage 
bedanken wir uns bei Sylvia Gasser ganz herzlich! «Merci viu 
mau!»

Unihockeyklub

Aufstiegsspiele. sm. Die erste Herrenmannschaft um Trainer 
Gysel hat sich in der letzten Meisterschaftsrunde definitiv für 
die Aufstiegsspiele qualifiziert. Dank zwei Siegen in der Raiff-
eisen Unihockey Arena sicherte sich das Team den 2. Rang 
und somit das Ticket für die Aufsstiegsspiele. Erste Etappe 
zum Saisonziel ist damit erreicht. 
Doch noch vor Anpfiff des ersten Spiels war die Anspannung 
an diesem Sonntag deutlich spürbar. Zwei Siege mussten her, 
denn der UHC Bowil war den Belpern auf den Fersen. Offen-
sichtlich spornte der Druck aber zusätzlich an. So meisterte 
man das erste Spiel gegen Münsingen glanzhaft mit 10:3. 
Gegen Zulgtal wurde mehr gezittert. Lange stand es 0:0 und 
zehn Minuten vor Schluss geriet RK gar in Rückstand. Doch 
dank eisernem Willen und Teamleistung wurde die Partie 
zugunsten der Belper gedreht und am Schluss stand es 2:1 für 
den RK. Nun steht den anvisierten Aufstiegsspielen nichts 
mehr im Weg. Um das Ziel «Aufstieg» zu erreichen, steht eine 
konzentrierte und intensive Trainingsphase an. Gysel will so 
die Mannschaft optimal auf diese entscheidenden Spiele 
vorbereiten. 
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Gegner und Austragungsdetails standen zur Zeit des Redak-
tionsschlusses noch nicht fest. Informationen werden auf der 
RK-Homepage www.guerbetalrk.ch zeitig publiziert. Die Her-
renmannschaft freut sich auf tatkräftige Unterstützung der 
RK-Fans. 

 Schweiz. Zweitagemarsch

Der 56. Marsch kommt. mm. Er kommt – der Schweizeri-
schen Zweitagemarsch. Die 56. Austragung wird vom 15. bis 
17. Mai durchgeführt. Start und Ziel ist im Zentrum des Dor-
fes. Der Dorfschulhausplatz wird zum Begegnungsort von 
Marschierenden und Zuschauern, von Jung und Alt, von 
Begeisterten. Unterwegs sind Verpflegungsposten organi-
siert: am Samstag in Gerzensee, Seftigen und Toffen; sonn-
tags in Köniz, Liebiwil, Bärengraben und Eichholz. Bewirt-
schaftet werden diese ebenfalls von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern. Ein solcher Posten ist zum Beispiel der SCB-
Oldies Stand, der beim Zeltplatz Eichholz am Sonntag für 
Erfrischung und Stärkung sorgt. Auch Gäste und Familien 
sind herzlich willkommen. In diesem Jahr wird neu eine roll-
stuhltaugliche Strecke angeboten. Die Strecke umfasst 10 km 
und beinhaltet keine Treppen oder grosse Steigungen. Das OK 
Zweitagemarsch freut sich über die Teilnahme von vielen 
Zivilpersonen und Familien. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Das gesamte OK 
und alle Helferinnen und Helfer arbeiten mit viel Enthusias-
mus für diesen Event. Am Freitag, 15. Mai wird um 19 Uhr der 
56. Schweizerische Zweitagemarsch mit einer feierlichen 
Zeremonie eröffnet. Herzlich lade ich Sie alle dazu ein. Als 
Gastreferent der Politik wird uns Regierungsrat Hansjürg 
Käser die Ehre erweisen. Die Grussbotschaft der Armee wird 
vom Kdt der Ter Reg 3, Divisionär Marco Cantieni überbracht.
Wir freuen uns auf Sie. Unsere Gäste aus Nah und Fern 
freuen sich auf Sie, besonders wenn Sie in Ihrer marschfreien 
Zeit vermehrt im Dorf verweilen und bei der Gelegenheit mit 
der Bevölkerung in Kontakt treten können. Die Marschgrup-
pen freuen sich auf Sie als Publikum und Ihren Beifall beim 
Einmarsch. 
Die Homepage (www.2tm.ch) Schweizerischer Zweitage-
marsch wurde überarbeitet und benutzerfreundlicher gestal-
tet. Somit können sich die Teilnehmer und Interessierten viel 
einfacher zurecht finden. Angaben über die Streckenführung, 

mögliche Unterkünfte und der ganze Administrationsbereich 
sind übersichtlicher dargestellt. Die Anmeldungen können 
ebenfalls online gemacht werden. 
Und wollen Sie sich aktiv zum Gelingen dieses internationalen 
Marsches einbringen, so zögern Sie nicht und nehmen mit 
uns Kontakt auf: 076 497 30 52 oder nutzen Sie das Kontakt-
formular auf unserer Homepage www.2tm.ch

Familiengartenverein

Saisonbeginn. pb. Einen wunderschönen März mit zum Teil 
schon fast sommerlichen Temperaturen durften wir erleben. 
Das hat die Gärteler natürlich ganz besonders gefreut und sie 
waren denn auch immer zahlreich im Garten anzutreffen. 
Bleibt nur zu hoffen, dass der Sommer etwas freundlicher 

wird als im letzten Jahr. Das schöne 
und warme Frühlingswetter gefällt 
natürlich auch den Blumen. Zurzeit 
sind noch vorwiegend Frühlingsblu-
men zu bestaunen. Aber auch bei 
dem kleinen Stiefmütterchen auf 

dem Bild kann man einfach nicht vorbeigehen, ohne es mit 
einem Blick zu ehren.   
Pächterwechsel. Infolge Umzug und eigenem Garten in 
ihrem neuen Heim haben Edith und Ruedi Gasser ihren Pacht-
vertrag auf Ende 2014 gekündigt. Wir danken ihnen für die 
jahrelange gute Kameradschaft und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute. Ihre Parzelle mit Häuschen hat Familie 
Langrock übernommen. Wir wüschen der jungen Familie mit 
ihren zwei Kindern viele angenehme Stunden in ihrem neuen 
Reich. Durch diesen Wechsel im Garten ist natürlich eine 100 
m² Parzelle frei geworden. Wir konnten Ende Jahr mit Walter 
Burri einen neuen Mieter für diese freigewordene Parzelle 
gewinnen. Wir heissen ihn in unserem Verein herzlich will-
kommen und wünschen ihm und seiner Partnerin gutes Gelin-
gen, viel Gemüse und jede Menge Freude in ihrem Garten.  

Fischereiverein Gürbetal

Am 6. März fand die HV statt. am. 51 Personen nahmen an 
der 78. HV teil. Nach dem offiziellen Teil unterhielt uns Hubi 
Schnider mit seiner Musik und viel Humor während dem fei-
nen Raclette-Plausch. Ein überaus gelungener Anlass!
Projekt Fischaussatz. Der Kreis III des Kantons Bern führt 
mit der ETH Lausanne ein Projekt im Bereich Fischaussatz 
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die Natur. Der Verwaltungsgerichtsentscheid hatte einen 
bedeutenden Einfluss auf die Jahresrechnung. Diese wird in 
Vertretung von Fred Grunder von Christine Jordi präsentiert. 
Sie schloss mit einem Verlust von rund 12 000 Franken ab. 
Ohne das grosszügige Entgegenkommen unseres Anwaltes 
Walter Streit wäre der Schaden bedeutend grösser ausgefal-
len. Vielen Dank. Das Vereinsvermögen beträgt zu Jahresbe-
ginn noch rund 22 000 Franken und soll helfen, einen zweiten 
massiven und unverständlichen Eingriff in ein mehrfach 
national geschütztes Gebiet, wie er gegenwärtig im Selhofen-
zopfen getätigt wird – diesmal in der Belpau – zu verhindern. 
Am Schluss der Versammlung überrascht Gemeinderat Hans 
Aeschlimann mit dem Vorschlag, die IG möge doch bei der 
Ausgestaltung des Rastplatzes Schwellenhütte mitarbeiten, 
noch sei nichts gebaut. Walter Straub dankt für das Angebot 
und verspricht dem Gemeinderat nach Ostern eine Antwort. 
Die IG war nie gegen einen Rastplatz, sie wehrte sich nur 
gegen die Grösse und den Luxus.
Nach einer kurzen Pause erhält Philipp Mösch, Oberförster der 
Waldabteilung 5, das Wort zu seinem Vortrag. In fünf 
Abschnitten orientiert er über:
Holzkette: Vom Keimling bis zum Fertigprodukt. Pflege, 
Holzschlag, Transporte, Vermarktung.
Steckbrief Schweizer und Bernerwald: Eigentumsverhält-
nisse, Flächen, Nutzungen, Arbeitsplätze.
Gefahren für den Wald: Globalisierung mit Einschleppen 
von Krankheiten und Schädlingen, Überalterung der Bestände 
wegen zu geringer Nutzung (ungenügende Preise), Erderwär-
mung, boomende Freizeit- und Erholungsnutzung.
Neuorganisation im kantonalen Amt für Wald: Nur noch 
fünf Waldabteilungen anstatt acht.
Belper Auen: Was ist ein Mittelwald, Holz als Wärmespeicher, 
Biber.
Ein grosser Applaus und recht viele Fragen – auch kritische –
zeugen davon, dass der Vortrag gut angekommen ist. Besten 
Dank.

Kleintierzüchter

Vereinsreise. stp. An der Vorstandssitzung vom 26. März hat 
Hans Grogg das Projekt der Vereinsreise vorgestellt. Diese 
führt uns am Samstag, 8. August zum Vogelpark Steinen 
Wiesental in Deutschland. Der Vorstand stimmte dem Projekt 
zu. Die Unterlagen werden zusammen mit dem Jahresbeitrag 
und dem Tätigkeitsprogramm allen Mitgliedern zugestellt.
Protokoll der Generalversammlung. Das Protokoll wurde 
durch den Vorstand genehmigt und liegt ab sofort zur Ein-
sicht im Klubhaus auf.
Aktenordner. Unsere Mitglieder haben jederzeit das Recht, 
während den Öffnungszeiten des Klubhauses die neuesten 
Informationen einzusehen. 
Voranzeige. Die Kleintierausstellung findet am Sonntag,  
21. Juni auf der Kleintiersiedlung Gassacker (Viehschauplatz) 
statt. Ein kleines OK, unter der Leitung von Peter Straub,  
wird sich mit der Organisation befassen. Weitere Infos folgen 
später. 

durch, bei dem der Fischereiverein Gürbetal mithilft. Die 
Fische müssen so, wie sie gestreipft wurden, datumsmässig 
in die Gewässer ausgesetzt werden. Im Herbst beim Abfi-
schen sind dann die Verantwortlichen der ETH dabei und sie 
nehmen Schuppenproben der Fische. Nach einigen Jahren 
kann so festgestellt werden, wo die Fische aufgewachsen sind 
und wo sie sich nun genau aufhalten. Nach diesem neuen 
Vorgehen wurden in diesem Jahr bereits zweimal Fische im 
Eybach und im Spengelibach ausgesetzt. 
Der Mühlebach erstrahlt 
wiederum in seinem besten 
Licht. Dank den tatkräftigen 
Helfern sieht der Mühlebach 
wieder tipptopp aus und er 
lädt zu einem gemütlichen 
Spaziergang ein. Das Ende der 
Hegearbeiten wurde mit ei-
nem gelungenen Abschluss-
essen abgerundet. Herzlichen 
Dank an die tatkräftigen Hel-
fer!
Aktivierung Stafelalpwei-
her. Zurzeit befindet sich der 
Fischereiverein Gürbetal mit 
der Familie Tarozzo und dem 

Kanton Bern in Verhandlun-
gen, um den Stafelalpweiher 
wieder zu «aktivieren». Dieser 
gehört zum Aufzuchtgewäs-
ser Oelegraben und somit zu 
unserer Pacht, er befindet 
sich jedoch im Eigentum der 
Familie Tarozzo. Das Ziel ist, 
im Stafelalpweiher wiederum 
Muttertiere zu halten, wie 
dies bereits früher der Fall 
war.
So sollte der Lebensraum 
der Fische aussehen. Ein 
gelungenes Beispiel einer 
Schwelle in der Gürbe.

IG Belpau 

Vereinsversammlung. Ne. Walter Straub eröffnet pünktlich 
um 19.30 Uhr die 15. Vereinsversammlung. Er kann als Präsi-
dent über 60 treue Vereinsmitglieder begrüssen. In seinem 
Jahresbericht lässt er das Vereinsjahr mit einem gelungenen 
Jahresanlass in der Präriebar mit dem Thema «Ei» (Referent 
Vogel von der Vogelwarte Sempach) Revue passieren. Zum 
vollen Erfolg hat die Familie Gasser viel beigetragen: Herzli-
chen Dank.
2014 war aber auch das Jahr der Enttäuschung. In Sachen 
Rastplatz Schwellenhütte hat die IG vor dem Verwaltungsge-
richt voll und ganz den Kürzeren gezogen. Verlierer dabei ist 
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für Sie. Bei uns finden Sie immer günstige Alltagsfahrräder.
Die Spielzeugbörse ist der grosse Markttag für alle Kinder und 
Jugendlichen. Es ist keine Anmeldung nötig und es gibt keine 
Standgebühren. Für den Verkauf bei Bedarf bitte eigene 
Tische mitnehmen. Wir nehmen keine Spielzeuge zum Ver-
kauf entgegen! Gerne verwöhnen wir Sie anschliessend in 
unserem Kaffeezelt. Bitte beachten Sie die eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten.
Kurs «Agenten auf dem Weg». Es hat noch wenige Plätze 
frei! Am Freitag, 8. Mai von 19.30 – 21.15 Uhr (Elternvortrag) und 
am Samstag, 9. Mai von 9.30 – 16.30 Uhr findet der Workshop 
für die Jungs zwischen 10 und 12 Jahren in der Aula Neumatt 
statt. «Buben aufklären – auf eine spielerische und sinnliche 
Weise».
Anmeldungen bis am 25. April bitte an Caroline Brugger, caro.
brugger@gmx.ch oder 031 305 75 52.

Der Tag der offenen Tür in der Spiel-
gruppe Bäremani lockte unzählige 
interessierte Kinder und Eltern an. 
Die Spielgruppenleiterinnen ver-
wöhnten die Eltern mit Kaffee und 
Kuchen und die Kinder durften spie-
len und basteln. Für das kommende 
Spielgruppenjahr sind noch einzelne 
freie Plätze verfügbar.

Der neue Vorstand Elternverein/Spielgruppe Bäremani von 
links nach rechts: Gosia Berezowska (Kassierin), Franziska 
Pfäuti, (Sekretärin), Caroline Brugger (Beisitzerin/Veranstal-
tungen), Nicole Bürki (Koordinatorin Spielgruppe), Michaela 
Schönberger (Präsidentin).

Wer hätte Lust, unser Team zu ergänzen und uns bei unserer 
Arbeit zu unterstützen? Interessierte Eltern melden sich bitte 
bei Franziska Pfäuti unter 031 812 09 26 oder sekretariat@
elternverein-belp.ch

Feuerwehrverein

Vorschau. Hz. Vor einem Jahr haben sich einige unentwegte 
Wanderfreunde auf den Weg gemacht, um am «Legionärs-
marsch» des Feuerwehrvereins Pfyn teilzunehmen. Was sie 
anschliessend zu erzählen wussten, war einmalig. Die Begeis-
terung über diesen Anlass war dermassen gross, dass spon-
tan entschieden wurde, diesen Marsch in unser Programm 

Zeltvermietung. Benötigen Sie für einen Anlass ein Zelt? 
Dann sind Sie bei uns richtig. Grösse 18 x 6 m. Es können auch 
einzelne Elemente (6 x 3 m oder in einer anderen Zusammen-
stellung) gemietet werden. Verlangen Sie unverbindlich eine 
Offerte beim Präsidenten Hans Lüthi, 031 812 15 61 oder Email 
kzvbelp@belponline.ch 

Verein für Pilzkunde

Erste Frühlingspilze. mik. Sie sind da, die ersten Frühlings-
pilze, und es ist die Zeit der Morchelfreunde. Die energie- und 
zeitraubende Suche nach Morcheln erweist sich als sehr 

anspruchsvoll. Die Tar-
nung der doch eher 
unauffälligen Frucht-
körper ist beeindru-
ckend. So erstaunt es 
nicht, dass eine Mor-
chel direkt entdeckt 
werden muss, um 
nicht übersehen zu 
werden. Falls doch ein-

mal ein Fund ausbleibt, gibt es immer wieder andere nen-
nenswerte Beobachtungen in der Natur (Bild: Kaisermantel – 
Argynnis paphia). In diesem Sinne kann gespannt die neue 
Saison begonnen werden.
Programm April. Am kommenden Sonntag, 12. April, findet 
die Frühjahrsexkursion am Belpberg statt. Gestartet wird wie 
im letzten Jahr um 8 Uhr ab dem Hand (vor Weggabel zum 
Chutzen). Auf dem «Chutzen» endet die erst Exkursion mit 
dem Apéro im Restaurant. Am Montag, 13. April, beginnen 
wiederum die Pilzbestimmungsabende im Dorfschulhaus. 
Jeden Montagabend werden ab 20 Uhr zwei Stunden der 
Bestimmung von Pilzen gewidmet, der besten Möglichkeit, 
Pilze genau kennen zu lernen. Die Gurnigelexkursion ist 
schliesslich am Samstag, 25. April, geplant. Treffpunkt zu der 
immer sehr interessanten Exkursion im Gurnigelgebiet ist um 
8 Uhr am Bahnhofplatz.

Elternverein/Spielgruppe Bäremani

Velo- und Spielzeugbörse. cb. Am Samstag, 18. April findet 
von 8 – 12 Uhr auf dem Dorfschulhausplatz unsere Velo- und 
Spielzeugbörse statt. Wir freuen uns auf viele Besucher und 
hoffen auf einen regen Handel mit Bikes, Rennvelos und Drei-
rädern. Sie bestimmen den Preis, wir verkaufen das Fahrzeug 
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aufzunehmen, mit dem Ziel, ihn zu einem der traditionellen 
Anlässe werden zu lassen. Da Pfyn nicht gerade um die Ecke 
liegt, ist auch in diesem Jahr, speziell aus zwei Gründen, ein 
zweitägiger Anlass für unsere Teilnehmer geplant. Einerseits 
ist die Abfahrt in Belp bereits auf 6 Uhr angesetzt und ander-
seits kann man im Anschluss an den Marsch auch noch am 
gemütlichen zweiten Teil ausgiebig teilhaben. Unser Chef 
Märsche, Kaspar Schaffner, nimmt (möglichst zahlreiche!) 
Anmeldungen gerne entgegen 031 819 73 68, 079 446 83 32. 
Der diesjährige Marsch findet am 2./3. Mai statt und Anmel-
dungen für Kurzentschlossene werden bis einige Tage vorher 
gerne noch entgegengenommen.
Nicht vergessen: Montag, 4. Mai: Stamm im «Frohsinn» bei 
Silvia und Manfred Riepl. Viel Interessantes finden Sie auf 
www.feuerwehrverein-belp.ch

Frauentreff

Vielseitiges Tätigkeitsprogramm. sg. Um 20.35 Uhr eröff-
nete die Präsidentin, Heidi Hofbauer die 69. Hauptversamm-
lung. Ihr ausführlicher Jahresbericht wurde einstimmig 
genehmigt. In einer Schweigeminute wurde unserem leider 
verstorbenen Vorstandsmitglied Erika Rothenbühler ge-
dacht. Erfreulicherweise durften wir drei neue Mitglieder 
herzlich willkommen heissen: Adeline Grimbühler, Verena 
Lustenberger und Stephanie Reuter. Das Jahresprogramm 
sieht nebst dem traditionellen Maibummel, dem Bräteln, der 
Weihnachtsfeier und dem Racletteabend unter anderem wie-
der attraktive Anlässe vor. Zum Beispiel «Basteln mit Fran-
ziska Heiniger», «Berndeutsche Geschichten mit Monika 
Schüpbach», ein Theater in Münsingen besuchen. Wir treffen 
uns jeweils am letzten Donnerstag des Monats um 20 Uhr 
vorwiegend im Restaurant Kreuz. Falls Sie sich von diesem 
Angebot angesprochen fühlen, würden wir auch Sie gerne bei 
uns willkommen heissen.

Frauenverein

Neues Vorstandsmitglied gewählt. kg. Festlich gedeckte 
und in den Frauenvereinsfarben blau und weiss geschmückte 

Tische empfingen am 
25. März im Dorfzent-
rum 124 Mitglieder und 
Gäste zur 110. Haupt-
versammlung. Ein gros-
ser Dank an Monika 
Graf, die diese gelun-
gene Dekoration kreiert 
und vorbereitet hat.

Nach der Begrüssung durch die Präsidentin, Brigitte Johner, 
und der Genehmigung des Jahresberichtes kamen die Anwe-
senden in den Genuss einer unterhaltsamen und mit rassiger 
Musik begleiteten PowerPoint-Show, die das letzte Vereins-
jahr Revue passieren liess. Herzlichen Dank an Eliane Stoller 
für die tolle Präsentation. Jahresrechnung und Budget wur-

den einstimmig genehmigt. Anstatt eines budgetierten Ver-
lustes 2014 konnte ein kleiner Gewinn verbucht werden. Käthi 
Goetschi wurde nach vierjähriger Tätigkeit im Ressort Presse/
Homepage mit grossem Dank und guten Wünschen aus dem 
Vorstand verabschiedet. Neu für dieses Ressort wurde mit 
Applaus Dora Tellenbach in den Vorstand gewählt. Zwischen 

Hauptgang und Dessert sorgten Mirja und Minnig mit ihren 
selbst geschriebenen berndeutschen Sketches und Liedern 
für Unterhaltung.
Berichtigung/Ergänzung. Leider hat sich in der Broschüre zu 
unserer Hauptversammlung ein Fehler eingeschlichen. Auf 
unserer Gönnerliste sind aus Versehen Elektro Reber, Doris 
und Beat Reber, Belp, nicht aufgeführt. Sie sind langjährige 
Gönner des Frauenvereins und wir möchten uns an dieser 
Stelle dafür entschuldigen.
Homepage. Unter www.frauenverein-belp.ch sind nebst 
Informationen über unsere Tätigkeiten auch unsere Kurse 
und die Vereinsreise zu finden. Anmeldungen können direkt 
vorgenommen werden.
Voranzeige: 1. Mai: Stand am Jahrmarkt. 2. Mai: Spezialalters-
nachmittag im Dorfzentrum.

KMU

BEXPO15. es. Anläss-
lich der HV infor-
mierte der OK-Präsi-
dent Daniel Ingold 
über den neusten 
Stand betreffend 

BEXPO15, die vom 8. bis 10. Mai stattfindet. Nebst über 60 
Ausstellern wird an der BEXPO auch fürs Kulinarische und für 
Unterhaltung gesorgt. Als Musik-Acts konnten Timberline 
(Country) und Schnulze und Schnultze (Schlager) gewonnen 
werden. Zudem wird die Feuerwehr mit einigen Demonstrati-
onen aufwarten.

Neuer Vizepräsident und Kassier gewählt. Am 4. März 
fand im Restaurant Kreuz die 116. Hauptversammlung der 
KMU statt. Mit einem feinen Apéro, gespendet vom Wyhus 
Ryf, wurden die anwesenden Mitglieder begrüsst. Um 18.30 
Uhr eröffnete der KMU-Präsident Christoph Schmutz die HV. 
Als erstes zeigte Jörg Wetzel anschaulich auf, dass sich Gewin-
nerthesen aus dem Spitzensport auch im Alltag oder Beruf 

8.–10. Mai 2015
BEXPO15
Gute Geschäfte.
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Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 7. Mai und Donnerstag, 4. Juni bei Eliane 
Schär, jeweils um 19 Uhr. Die Redaktionsdaten sind auch 
unter www.derbelper.ch abrufbar. Redaktionsadresse: 
redaktion@derbelper.ch

einsetzen lassen. Jörg Wetzel ist Sportpsychologe und betreut 
seit 2006 das Swiss-Olympic-Team.
Jahresbericht. Nach dem spannenden Referat begann der offi-
zielle Teil der HV. Christoph Schmutz konnte auf ein ereignisrei-
ches Geschäftsjahr zurückblicken. Da gibt es z. B. die Korridor-
studie Gürbetal, wo die KMU die Dorfumfahrung Süd bevorzugt. 
Die Entlastung des Dorfkerns bezüglich Verkehr war ein Thema 
sowie eine mögliche Strukturänderung der Gemeinde. Man 
konnte auf einen gelungenen Grillabend von Hans und Marie 
Brönnimann, organisiert von Jürg Ramseier, zurückblicken 
sowie auf den von Paul Luder organisierten, beliebten Senioren-
ausflug. Es wurde der Vorstoss unternommen, den bis jetzt von 
der KMU betriebenen Brätliplatz mit Blockhaus beim Predigt-
platz der Gemeinde zur Bewirtschaftung zu übergeben. Dies 
lehnte die Gemeinde jedoch ab, somit ist er wie bis anhin in der 
Verantwortung der KMU. Der Vorstand besuchte die Swisskills 
und ein Gespräch mit Lehrern, Schülerinnen und Schülern 
betreffend Berufswahl und eine Berufswahlwoche des Oberstu-
fenzentrums fanden statt. Lobend wurde auch der 17.17-Höck, 
initiiert von Daniel Buntschu, erwähnt, der jeden zweiten Mon-
tag im Monat stattfindet, und natürlich auch der Bowlinga-
bend, organisiert von Jürg Ramseier und Andreas Gurtner.
Jahresrechnung und Budget. Der Kassier Martin Gyger prä-
sentierte die Jahresrechnung und erläuterte das Budget fürs 
neue Geschäftsjahr.
Wahlen. Nach 18 Jahren legte Doris Reber ihr Amt als Sekretärin 
nieder. Dank dem Adressen- und Branchenverzeichnis, das sie 
initiiert und geführt hat, konnten die Finanzen des KMU posi-
tiv geprägt werden. Ihr Amt übernimmt Tom Mayer. Jürg Ram-
seier, seit 14 Jahren im Vorstand, legte sein Amt als Beisitzer ab. 
Neu ist Daniel Buntschu als Event-Organisator im Vorstand.
Mutationen. Die Ein- und Austritte halten sich die Waage. Den 
verstorbenen Mitgliedern Lilian Reber und René Riedwyl wur-
den in einer Schweigeminute gedenkt.
Orientierung zum aktuellen Planungsstand Ortskern. Die 
Gemeinderatsmitglieder Fabienne Bachmann und Hans 
Aeschlimann sowie der Leiter Abteilung Bau, Göri Clavuot, 
informierten über den aktuellen Stand der Planung Ortskern 
2020. Es wurde erläutert, wo überall Tempo 30 schon einge-
führt ist und wo es noch in Planung ist. Weiter war das Dorf-
schulhaus ein Thema, da weiss man noch nicht, soll es erhal-
ten bleiben oder ein Rückbau stattfinden. Dann ist die 
Aufhebung der Tennisplätze geplant und man sprach über 
Parkplatzbeschaffung.
Beziehungen pflegen. Krönender Abschluss der HV bildete 
das feine vom «Kreuz»-Team gerichtete Apéro riche. Hier konn-
ten bestehende Kontakte gepflegt und neue geknüpft werden.

Ludothek

Mitarbeiter gesucht! mka. Wir sind immer noch auf der 
Suche nach neuen Teammitgliedern. Suchen Sie eine 
abwechslungsreiche, sinnvolle und ehrenamtliche Aufgabe? 
Haben Sie Freude am Spielen und arbeiten Sie gerne im Team? 
Schätzen Sie den Kontakt mit kleinen und grossen Kunden? 
Dann ist die Ludothek die richtige Adresse für Sie! Unsere 
Präsidentin Edith Ramseier freut sich auf ihren Anruf. Nähere 
Angaben finden Sie bei uns auf der Homepage. Unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, dem 
23. April, um 20 Uhr, in der Ludothek, statt. Zu unserem 
35-jährigen Bestehen haben wir unsere Statuten aktualisiert. 
Sie stehen auf den Traktanden zur Genehmigung. Der Früh-
lingseinkauf steht wieder an. Den Schwerpunkt der Anschaf-
fungen werden wir auf Aussenspiele und Fahrzeuge legen. 
Auch die Anschaffung eines Ruderrenners, früher unter dem 
Namen «Holländer» bei den Kindern sehr beliebt, ist in Pla-
nung. Auch andere Spiele und Spielsachen werden nicht zu 
kurz kommen. Das Ludoteam freut sich auf Ihren Besuch! 
www.ludothek-belp.ch

Pfadi Wärrenfels

Pfadi Schnuppertag. ek. Der 
diesjährige Pfadi-Schnupper-
tag fand am 14. März bei war-
mem Frühlingswetter auf dem 
Dorfschulhausplatz statt. Auch 
dieses Jahr haben sich wieder 
zahlreiche interessierte Kinder 
mit ihren Eltern spielerisch über 
den Pfadibetrieb informiert.

Das 2. Quartal ist traditionsgemäss reich mit Anlässen und 
Pfadilagern befrachtet – ein Ausblick: 25. April Heimputzak-
tion (Pimp my Pfadiheim 1.0). 10. Mai Brötliaktion (die Pfadis 
liefern am Muttertag Gebäck nach Hause). 23. bis 25. Mai 
Pfingstlager (PfiLa). 27. Juni Pfadibrunch im Schlosspark. 4. bis 
2. Juli Sommerlager (SoLa).
Gesucht: Heimverwalter Belp. Unsere fleissigen Verwalter 
des Pfadfinderheims suchen ihre Nachfolger. Das Heim 
beherbergt jährlich zirka 80 Gesellschaften. Wir suchen aktive 
Leute für die Besetzung von unterschiedlichen Chargen: 
Administration / Verwaltung, Heimübergaben, Reinigung 
sowie Umgebungsarbeiten / Abwart. Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte bei Eric Baumgartner, Sonnhaldenweg 3, 3123 
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Belp, 079 682 62 55. Für die Mitarbeit sind auch Pfadfinder-
fremde Personen gerne willkommen! Die Arbeit wird selbst-
verständlich entschädigt.
Weitere Infos zur Pfadi sind auf der Homepage www.waerren-
fels.ch zu finden.

Spielgruppe Gwundernase

Gwundernasen auf dem 
Bauernhof. tk. Die Spielgrup-
penkinder durften einen gan-
zen Vormittag als kleine Bau-
ern und Bäuerinnen auf dem 
Bauernhof mitarbeiten. Die 
Tiere im Stall füttern, einen 
Rundgang durch den schönen 
Garten und ein leckeres Znüni 
auf dem Bauernhof werden 
den Kindern sicherlich in Erin-
nerung bleiben. Herzlichen 

Dank an Familie Gasser für das super Erlebnis.
Es hat noch freie Plätze in der Spielgruppe. Neu bieten wir 
auch am Dienstagnachmittag zwölf Spielgruppen-Plätze an. 
Sie können Ihre Kinder unt er www.spielgruppe-belp.ch oder 

direkt bei Sandra Keller (079 206 29 09) 
per sofort für einen Spielgruppenplatz 
ab August 2015 anmelden. 
Wir begrüssen herzlich Lili Hänggärt-
ner in unserem Team. Lili ist ausgebil-
dete Spielgruppenleiterin, sie wird 
uns als Springerin unterstützen. 

200 000 Flugpassagiere am 
Flughafen Bern. cg. Im Ver-
gleich zum Vorjahr (2013 = 
260 000 Passagiere), haben 
im 2014 insgesamt 192 846 

Passagiere den Flughafen Bern für ihre Flugreise benutzt. Das 
um rund 20 % tiefere Sitzplatzangebot sowie das reduzierte 
Streckennetz führten zu diesem Rückgang. Die durchschnitt-
liche Auslastung bei den Linien- und Charterflügen hat sich 
jedoch erfreulich entwickelt. SkyWork Airlines und Helvetic 
Airways, als wichtigste Airline-Partner des Flughafens, haben 
mit ihrem guten Service und ihrer Zuverlässigkeit dafür 
gesorgt, dass Fluggäste aus dem Einzugsgebiet für ihre Rei-

sen gern ab Bern fliegen. Das führte dazu, dass beide Airlines 
ihr Angebot auf den Sommerflugplan 2015 ausweiten werden.
Neben den Linien- und Charterflügen ist die Business Avia-
tion ein wichtiger Nischenmarkt, der stetig an Bedeutung 
gewinnt. 2014 wurden 2245 Flüge abgefertigt (Vorjahr 2187). 
Die Gesamtflugbewegungen im 2014 sind mit knapp 55 000 
Bewegungen auf ähnlichem Niveau geblieben wie im 2013 
(-0.5%). Weitere Finanzzahlen sowie der Jahresabschluss des 
Flughafens Bern werden im Juni 2015 anlässlich der General-
versammlung im Geschäftsbericht veröffentlicht.

Raiffeisenbank Gürbe

Solides Ergebnis. rb. Die Raiffeisenbank Gürbe mit Geschäfts-
stellen in Belp, Blumenstein, Thierachern und Wattenwil 
blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2014 zurück. Der 
Jahresgewinn reduzierte sich geringfügig um 0,2 Prozent auf 
932 468 Franken. Mit einem Wachstum von 2,5 Prozent hat die 
Raiffeisenbank Gürbe ihre starke Position im Hypothekarge-
schäft behauptet. Das tiefe Niveau der Wertberichtigungen 
konnte gehalten werden und beträgt neu 0,09 Prozent der 
Ausleihungen. Das Wachstum der Kundengelder um 5,5 Pro-
zent konnte mit dem Zuwachs der Ausleihungen mehr als 
Schritt halten. 

2014
(in Mio. 
Franken)

2013
(in Mio. 
Franken)

Veränderung 
in %

Bilanzsumme 622 590 5.4
Kundenausleihungen 551 538 2.5
Kundengelder 479 454 5.5
Betriebsertrag 8.297 8.286 0.1
Geschäftsaufwand 4.788 4.914 -2.6
Bruttogewinn 3.509 3.372 4.1
Jahresgewinn 0.932 0.934 -0.2
Mitarbeitende 31 29
Genossenschafter 9139 9020

Weiterhin herausfordernd sind das tiefe Zinsniveau und die 
schmale Zinsmarge. Um die Abhängigkeit vom Zinsenge-
schäft weiter zu reduzieren und die Erträge zu diversifizieren, 
baut die Raiffeisenbank Gürbe insbesondere die Kompetenz 
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Sanitäre Anlagen – Heizungen
Reparatur-Service

Stefan Oester
Eidg. dipl. Sanitär-Installateur

Oberriedweg 1, 3123 Belp
Tel. 031 819 14 41, Telefax 031 819 34 76
stefan.oester@oester-installationen.ch

www.oester-installationen.ch
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onsberatung und Schulung. Zum Jordi Medienhaus gehört 
ebenfalls die Online-Druckerei printzessin.ch
www.jordibelp.ch/ www.weloveyou.ch/ www.printzessin.ch/

Reichhaltiges Kursprogramm. rl. Christian Leibundgut ver-
mittelt: Sich konzentrieren können – ist lernbar! Er zeigt auf, 
mit welchen Mitteln man die Konzentration gezielt steigern 
kann. Der Workshop findet am Mittwoch, 29. April von 19.30 
bis 21 Uhr statt. Anmeldung: info@lebegut.ch oder 076 437 45 
27. Der Kinesiologie-Grundkurs «Touch for Health 1» vom 1. bis 
3. Mai ist ein idealer Einstieg in diese faszinierende 
Kommunikation mit dem Körper und seinem Energiesystem. 
Anmeldung bei Rita Leibundgut-Ingold: info@kinebelp oder 
031 819 90 90. Kleinkinder besser verstehen ist ein Kurs-Ange-
bot von Rita Messmer. «Erziehung beginnt mit der Geburt». An 
sechs Mittwochabenden ab 6. Mai von 10.30 bis 21.30 Uhr führt 
sie in neue Erziehungsansätze ein. Anmeldung: 026 493 01 85. 
Einführung in die Systemaufstellung mit Ruedi Niederhauser 
am Mittwoch, 24. Juni um 19.30 Uhr: Die Aufstellungsarbeit 
unterbricht das Kreisen ums Problem und zeigt Lösungen, die 
uns selber nie in den Sinn gekommen wären. Das Miterleben 
dieser Lösungen macht uns bewusst, wie kreativ und stark die 
«helfenden Kräfte um uns» sind. Aufstellungstage für eigene 
Themen finden an folgenden Samstagen statt: 30. Mai und 27. 
Juni jeweils 9.30 bis 17 Uhr. Anmeldung: 079 634 75 64 oder 
ruedi.niederhauser@sunrise.ch. Das Team unserer Praxis freut 
sich auf Sie an der BEXPO vom 8. bis 10. Mai für Schnupperbe-
handlungen und Auskünfte. Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.therapie-belp.ch

Erfolgreiche Spendenübergabe
mit Gilbert Gress
Gemeinsamer Kampf gegen die Armutsblindheit. le. Mit 
einer grossen Spendenaktion zeigte die Schweizer Optik-Ket-
te McOptik am 31. März in der McOptik-Filiale an der Rubi-
genstrasse ein Herz für die Menschen der ärmsten Länder der 

und das Angebot im Anlage- und Firmenkundengeschäft 
weiter aus. Mit dem erwirtschafteten Gewinn soll das Eigen-
kapital weiter gestärkt werden. 

Die Generalversamm-
lung vom 20. März in 
Blumenstein, an der 
748 Genossenschaf-
terinnen und Genos-
senschafter teilge-
nommen haben, hat 
die Verzinsung der 
Anteilscheine mit 3 

Prozent bei 17 Gegenstimmen beschlossen. Für eine würdige 
Umrahmung der Generalversammlung sorgte das Jodlerquar-
tett Männertreu aus dem Teuffenthal.

«WeLoveYou»

Neue Agentur für Kommunikation. Hu. Das Jordi Medien-
haus bündelt Grafik, Beratung, Web und Schulung in einer 
neuen Agentur mit Schwerpunkt Unternehmenskommuni-
kation. Das Jordi Medienhaus ist vor allem als Offset- und 
Digitaldruckerei bekannt. Dass in Belp auch Kommunikati-
onskonzepte, Publikationen und Weblösungen entstehen, ist 
bislang noch wenig ins öffentliche Bewusstsein gerückt. Die 
Verantwortlichen haben auf das Bekanntheitsdefizit reagiert. 
«Mit dem Aufbau der Kommunikationsagentur vollziehen wir 
eine taktische Wende», sagt Agenturleiter Mario Hähni. Die 
neue Marke «WeLoveYou» soll das Angebot im Bereich der 
Unternehmenskommunikation klarer positionieren. Mit 19 
Mitarbeitenden zählt WeLoveYou zu den grössten Agenturen 
im Raum Bern.
Altmeister verstärkt Team. Im Team, das die Arbeit unter 
neuer Flagge zu Beginn des Jahres aufgenommen hat, ist seit 
kurzem auch Haeme Ulrich tätig, profilierter Experte für 
Druckvorstufensoftware und digitales Publizieren. Als Kenner 
der ersten Stunde des Layoutprogramms InDesign und weite-
rer Softwarelösungen von Adobe besitzt er den Status eines 
«Adobe Influencers». Haeme Ulrich publizierte zahlreiche Arti-
kel in Fachmedien, u.a. in der Zeitschrift «Publisher» und auf 
der Plattform video2brain. Er war gefragter Referent, z.B. an 
der Pepcon (The Print + ePublishing Conference) in den USA.
Als «Produktmanager Schulung» bei WeLoveYou verantwortet 
Haeme Ulrich ein mit der Praxis eng verzahntes Schulungs-
konzept für KMU. Zugleich mit seinem Einstieg bei der Agen-
tur hat er seinen neuen Blog ins Netz gestellt (publishingblog.
ch). Er richtet sich an Publishing- und Marketingprofis. Haeme 
Ulrich ist Referent an der InDesign- & Publishing-Konferenz 
vom 23. bis 25. April 2015 in Köln.
Auskunft: Mario Hähni, Leiter WeLoveYou, 031 818 01 67, 
mario.haehni@weloveyou.ch, www.weloveyou.ch
Über das Jordi Medienhaus. Das Jordi Medienhaus ist eine 
Belper Traditionsfirma. Das Unternehmen wurde 1897 als 
Druckerei gegründet und beschäftigt heute über 100 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in den Bereichen Druck, Grafik, 
gedruckte und elektronische Publikationen, Kommunikati-
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Erde. Botschafter und Gesicht von McOptik Gilbert Gress kam 
am Dienstagnachmittag persönlich nach Belp. Dort übergab 
er dem Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) einen Scheck von 
10 000 Franken sowie 1000 fabrikneue Brillengestelle. Fleissig 
verpackte der ehemalige Fussballspieler die Brillenfassungen 
in Boxen, die nun in die Entwicklungsländer geschickt wer-
den. Die gespendeten Brillengestelle werden in den Projekt-
ländern in vom SRK unterstützten Brillenwerkstätten mit 
neuen Gläsern ausgestattet und an Fehlsichtige abgegeben. 
Gilbert Gress zeigte sich sehr glücklich über die Spendenakti-
on: «Es ist schön, an solch einem Projekt mitzuwirken. Als 
langjähriger Brillenträger finde ich es wichtig, dass Fehlsich-
tige eine gute Brille haben – insbesondere auch bedürftige 
Menschen aus Entwicklungsländern.» Seit Beginn der Zu-
sammenarbeit spendete McOptik bereits 11 000 fabrikneue 
Brillenfassungen und über 35 000 Franken an das Hilfswerk. 
«Neben den 11 000 Menschen, denen wir eine Brille abgeben 
durften, konnten wir durch die Kooperation mit McOptik be-
reits 1700 Menschen mit einer Operation vor der Armuts-
blindheit bewahren», erklärt Isabelle Roos, verantwortlich für 
Unternehmenspartnerschaften beim SRK.

Und ausserdem …

Chörli der Kantonspolizei

«Häb Freud am Läbe». fs. Das Chörli der Kantonspolizei lädt 
zu seinen traditionellen Frühlingskonzerten in unser Dorf ein 
und hat dazu das Motto «Häb Freud am Läbe» (Titel eines 
Liedes aus dem Programm) ausgewählt. Das erste Konzert 
findet am Sonntag, 19. April, um 17 Uhr in der reformierten 
Kirche statt.

Mitwirkende sind natürlich das 
nun von Hanspeter Eggenberger 
(Bild) geleitete Chörli der Kantons-
polizei, das Mundharmonikaquar-
tett «Astras» (Bern/Brienz) und das 
Jodlerquartett von Gunten/Kunz 
aus Sigriswil. Durchs Programm 
führt der bekannte Radiomann 
Walter Däpp. Und zwar ebenfalls 
am Konzert von Samstag, 25. April, 
20 Uhr im Dorfzentrum, wo das 

Chörli wieder mit einem bunten Strauss schöner Lieder für 
beste volkstümliche Unterhaltung sorgt. Mit dabei am 
Samstag ist das Jodlerquartett Trueberbuebe aus Trub und 
die Familienkapelle Krummenacher aus Marbach/LU, die im 
gemütlichen zweiten Teil zum Tanz aufspielt und für eine 
bodenständige Stimmung sorgt. Dazwischen gibts das 
beliebte Zwirbele, wo es schöne Preise zu gewinnen gibt.
Reservationen für Samstag, den 25. April nehmen abends von 
19 bis 20 Uhr Vreni und Hans Hauser, 034 496 79 10, oder 
phhr@bluewin.ch, entgegen. – Details über das Chörli erfah-
ren Sie auch auf www.chörlikapobern.ch

Kirchgemeinde am Jahrmarkt

«Gschichte-Chischte» und anderes mehr. fs. Am 1. Mai ist 
bekanntlich Jahrmarkt im Dorf. Dabei gehört es zu einer schö-
nen Tradition, dass die Kirchgemeinde Belp-Belpberg-Toffen 
im Raum Altes Schulhaus-Pfarrhaus-Pfruendschüür auch mit-
macht. Zum Beispiel mit der «Gschichte-Chischte» um 15 und 
16 Uhr, wo die kleinen Marktbesucher (bei schönem Wetter im 
Freien) Erzählungen zu hören bekommen und den Eltern Zeit 
für den Bummel über den Markt bleibt. Auch der «Moditreff» 
hat ab 14 Uhr seinen Stand, wie seit drei Jahren, beim Alten 
Schulhaus. Hier werden Cake-Pops zum selber Verzieren ange-
boten. Im Schulhaus selber betreibt die 8. Klasse im Rahmen 
des Wahlkurses eine Tee-Bar, wo für Besucherinnen und Besu-
cher heisser oder kalter Tee-Sirup bereit steht. Zudem kann 
man auf dem Pfarrhaus-Vorplatz, betreut durch den Jugend-
treff ZIWAWE (Zimmerwaldweg), auf einem offenen Feuer 
eine, oder für Hungrige natürlich auch mehrere, Cervelats 
bräteln. – Lassen Sie es sich am Jahrmarkt wohlergehen und 
berücksichtigen Sie, liebe Marktbesucherinnen und Marktbe-
sucher, zusammen mit ihren Kindern ebenfalls die Angebote 
der Kirchgemeinde.

Berufswunsch Pilot

Jetzt schnuppern! re. Bist du 16- bis 20-Jährig (Jahrgang 1995 
– 1999), Modi oder Giel, im Kanton Bern wohnhaft? Wolltest du 
schon immer mal vorne im Cockpit einen Schnupperflug absol-
vieren? Im Motorflugzeug, im Helikopter, im Segelflugzeug 
oder im Korb eines Heissluftballons zusammen mit einem 
erfahrenen Fluglehrer? Schauen und erleben wie es «tut» und 
sich anfühlt, wenn man im Cockpit in der Dritten Dimension 
unterwegs ist. Dazu Informationen über den Pilotenberuf krie-
gen und – exklusiv – den Kontrolltower des Berner Flughafens 
besuchen. 

Am Samstag, 6. Juni ist dies möglich, 
am 13. Ikarus Jugendschnupperflug-
tag des Berner Aero Clubs BAeC. Wer 
sich als 16- bis 20-jähriger Jugendli-
cher, weiblich oder männlich, anmel-

det, lernt am Ikarus-Tag die moderne Aviatik am Boden und in 
der Luft hautnah kennen. 
Anmeldungen: ikarus@berneraeroclub.ch. Anmeldeschluss: 11. 
Mai. Bisher haben 400 Jugendliche von dieser einmaligen Mög-
lichkeit Gebrauch gemacht und hautnah Einblick ins vielfältige 
Berufsfeld der Aviatik nehmen können. Etliche von ihnen sind 
inzwischen in dieser oder jener Form in einem weitergehenden 
Engagement fliegerisch tätig als Flugschüler, Segelflieger, Pilo-
tenanwärter, Flugzeugmechaniker, Flugverkehrsleiter usw.

Pferdezucht

Branche leidet. fs. Die im letzten Jahr begonnene engere 
Zusammenarbeit der auch in unserer Gemeinde vertretenen 
Pferdezuchtgenossenschaft Amt Seftigen mit dem Pferde-
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zuchtverein Schwarzenburg ist gelungen und wird mit der 
Feldtest-Prüfung und der gemeinsamen Schau im Herbst 
weitergeführt. Dazu schätzt man sich bei der PZG glücklich, 
dass die Zahl der Züchterinnen und Züchter (124) gehalten 
werden konnte. Das war an der Hauptversammlung auf der 
Bütschelegg zu erfahren. Dabei stellte Präsident Albrecht 
Dreier, Kühlewil, fest, dass es der Pferde-Branche zunehmend 
schlechter gehe. Bei den Freiberger Züchtern sei es nicht so 
schlimm, da diese Rasse als «Spezie rara» gelte. Weil aber viele 
hochpunktierte Fohlen beim Metzger landen, sucht der Frei-
berger Verband nun nach Lösungen.
Sportliche Erfolge. Die von Geschäftsführer Fritz Trachsel, 
Rüeggisberg, vorgelegte Rechnung schloss positiv ab und in 
seinem Bericht wies er auf sportliche Erfolge hin: Erika Nuss-
baum, Rüeggisberg, wurde am nationalen Freiberger-Tag in 
Avenches im Gymkhana I mit der Stute Lavina Schweizer-
meisterin. – Einen Erfolg gab es aber auch für den Bütscheleg-
ger Stationshengst «Nord du Peupé», der mit Fahrerin Christa 
Graf (Gestütmitarbeiterin) am gleichen Anlass in der Prüfung 
«Fahren 4-jährig» Schweizermeister wurde. Der junge Hengst 
wurde am 8. März zusammen mit «Haloa» (fs-Bild) auf der 

Bütschelegg einem pferdebegeisterten Publikum vorgestellt. 
Mit dabei war ebenfalls der Schwarzenburger Stationshengst 
«Euro» (auch Haras National) sowie der erst 4-jährige «Haribo 
des Voûtes» von Pierre-Alain Wäfler aus La Ferrière, der neu bei 
Hansruedi und Andreas Maurer, Oberbalm, im Stall steht.

Finanzlage erlaubt weitere Investitionen. Die Eigentüme-
rin des Ausflugrestaurants auf der Bütschelegg, die gleichna-
mige Genossenschaft, ist mit dem Geschäftsgang zufrieden 
und bereit weitere Investitionen zu tätigen. Grund dafür war 
neben dem Ertrag auch der Umstand, dass der Alpwirt-
schaftsbetrieb letztes Jahr an die Hirt-Familie Nicole und Urs 
Aeschlimann übertragen wurde, die die Landwirtschaftsge-
bäude im Baurecht übernahmen und nun eine neue Scheune 
mit Stallungen bauen. Damit befassen sie sich selbständig 
und nicht mehr im Auftrag der Genossenschaft um die 
Weide-Rinder und Sömmerungs-Fohlen. Wie der Präsident 
der Bütschelegg-Genossenschaft, Albrecht Dreier, Kühlewil, 
anlässlich der Hauptversammlung informierte, hat das letz-
tes Jahr investierte Geld für Gebäudeinsolationen (rund  

80 000 Franken) viel gebracht. Die aktuelle Finanzlage 
erlaubte es sogar, dass die Versammlung bereits neue Kredite 
im Betrag von 25 000 Franken bewilligte: Vorab für die Säli-
Sanierung und Erneuerung des Restaurant-Eingangsbereichs 
und zudem für einen besseren Windschutz bei der beliebten 
Gartenwirtschaft.
Ehrung. Der Wirt auf der Bütschelegg, Kanet genannt, der 
das Restaurant nun schon zehn Jahre erfolgreich führt, wurde 
mit anhaltendem Beifall geehrt. Grossen und verdienten 
Applaus sowie ein Präsent und Blumen gab es aber auch für 
Geschäftsführer Fritz Trachsel, der sich, unterstützt von sei-
ner Frau Käthi, nun schon seit 25 Jahren umsichtig um das 
Wohl der Bütschelegg-Genossenschaft sowie der Pferde-
zuchtgenossenschaft Amt Seftigen kümmert.

Baumpflanzaktion Bergahorn auf den Alpen. nd. Dies ist 
eine Aktion des Naturparks Gantrisch zur landschaftlichen 
Aufwertung der Alpen im Parkperimeter. Der Bergahorn steht 
seit Jahrhunderten auf unseren Alpen und prägt vor allem im 
Herbst mit seinen leuchtendgelben Blättern die Landschaft. 
Auch für Vögel, Insekten und Kleinsäuger hat er einen hohen 
Wert. Gerade in unserer Moorlandschaft Gurnigel-Gantrisch 
gilt er als charakteristischer Baum, der nicht nur in der Nähe 
der Alphütten seinen festen Platz hat. Deshalb fördert der 
Naturpark Gantrisch im Jahr 2015 diesen Baum und unter-
stützt das Pflanzen eines Bergahorns mit 50 Fraken.
Bereits zum zweiten Mal lanciert der Naturpark eine Baum-
pflanzaktion. Das erste Mal wurde die Pflanzung von beson-
deren Bäumen wie Waldkirsche, Spitzahorn, Eiche oder 
Wildobst entlang von Waldwegen, Waldrändern oder in 
Hecken gefördert. Diesen Frühling verlagert sich der Fokus 
auf die Sömmerungsgebiete innerhalb des Parkperimeters. 

Hexenvertreiber und Saft-
lieferant. Der Bergahorn 
wurde schon von unseren 
Vorfahren oft als beschüt-
zender Hausbaum in die 
Nähe der Gehöfte gepflanzt. 
Der Baum stand für Ruhe, 
Gelassenheit und Harmonie 
und sollte Hexen und böse 
Geister vertreiben, auch 
hatte er wichtige medizini-
sche Heilkraft. Bis zu 35 
Meter hoch und 600 Jahre 
alt können Bergahorne wer-

den, wobei sie nach 10 Jahren schon 4 Meter, und nach 20 
Jahren schon 16 Meter gross sein können. Von allen Hölzern 
gilt das des Bergahorns als das weisseste, weshalb man ihn 
früher auch Weissbaum nannte und als besonders rein ver-
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ehrte. Daneben ist er sehr saftreich – in Not- und Kriegszeiten 
war der Ahorn Lieferant für Zucker und Sirup. 
Wertvoller Lebensraum auf mehreren Etagen. Auch für 
nicht-menschliche Lebewesen ist er wichtig: Falter, Motten 
und Käfer, Wespen und Wildbienen leben im und vom Baum: 
Beispielsweise die Blüten des Ahorns sind Nahrungsquelle für 
manches Insekt. Alte Bergahorne weisen häufig grössere 
Höhlen auf, welche Siebenschläfern, Waldkauz und Fleder-
mäusen als willkommene Unterkunft dienen. Mit seinen 
tiefen Wurzeln dient er der Bodenverbesserung und der öko-
logischen Bereicherung. Als besonders urtümlich und schön 
empfinden viele Menschen die grün überwachsenen Berg-
ahorne auf den Alpen. Grund dafür sind Aufsitzerpflanzen 
(Epiphyten) wie Moose und Flechten,  die vor allem in höheren 
Lagen oder feuchten Tälern den Bergahorn als Unterlage nut-
zen, um besser ans Licht zu kommen. Da sie nicht in den 
Baum eindringen, richten sie keinen Schaden an.
Förderung durch den Naturpark Gantrisch. Mit seinem 
Förderbeitrag möchte der Naturpark die Menschen auf den 
Alpen animieren, die Tradition des Bergahorn-Pflanzens wei-
terzuführen. Die Bergahorne können im April und Mai 2015 im 
Forstgarten Thanwald (Rüeggisberg) bezogen werden (Fritz 
Brüllhardt N 079 410 90 75, T 031 808 11 11). Dort werden auf fast 
1000 m. ü. M. Forstpflanzen für höhere Lagen angebaut oder 
akklimatisiert. Der Standort Thanwald dient zudem als lokale 
Verkaufsstelle für die Voralpenregion. Im Herbst wird kontrol-
liert, ob der Baum gut angewachsen ist und im positiven Fall 
der Förderbeitrag von 50 Franken pro Baum ausbezahlt. 
Danach können die Bergahorne bei den Landschaftsqualitäts-
beiträgen als Einzelbäume im Sömmerungsgebiet angemel-
det werden. Die freistehenden Bergahorne dürfen nicht in den 
geschützten Hoch- und Flachmoorflächen gepflanzt werden.

Gartenpfl anzen Daepp

Giardina Award – Gold und 
Silber. pd. Wir freuen uns rie-
sig über die Prämierung 
unseres Standes an der Giar-
dina! In der Kategorie «Stände 
bis 40 m2» haben wir den 
Gold-Award erhalten. Die Prä-
sentation überzeugte die Jury 

in den Bewertungskriterien Ästhetik, Originalität, Funktionali-
tät, attraktive Produktepräsentation und Gesamteindruck.
In der Kategorie «Sonderschau Floristik & Design», in der Team-
Präsentation «Balkongärten und Kleinterrassen – wo das Leben 
blüht» – gestaltet von Kathrin Stengele, diplomierte Fachfrau 
Gartengestaltung (www.fiorditerrazza.ch) – haben wir den Sil-
ber-Award erhalten. Die Präsentation überzeugte die Jury in den 
Bewertungskriterien 
Innovation und Neu-
heitencharakter, Be-
pflanzung und Materi-
alien, Thema und Um-
setzung, Gestaltung 
und Konstruktion so-
wie Originalität und 
Gesamteindruck.
Patrick Daepp, In-
haber, und Kathrin 
Sedlmeier, Stau-dengärtnerin EFZ, von Gartenpflanzen Daepp.
Profihilfe bei der Pflanzenwahl lohnt sich. «Gartenprofis 
betrachten Balkongärten und Terrassen als extreme Stand-
orte», erklärt Patrick Daepp, Geschäftsführer von Garten-
pflanzen Daepp in Münsingen. «Im Sommer sind die Pflanzen 
grosser Hitze und starken Gewittern ausgesetzt, im Winter 
machen Nässe und Minusgrade ihnen das Leben schwer. 
Dekorativ bepflanzte Gefässe sind optische Highlights im 
Aussenraum. Doch damit sich die Mühe wirklich lohnt, sollte 
man sich bei der Pflanzenwahl kompetent beraten lassen.» 
Aus der Region für die Region. Das Pflanzensortiment von 
Gartenpflanzen Daepp umfasst 3000 Arten und Sorten. Hier 
finden Terrassen- und Gartenbesitzer für jeden Standort die 
passenden Gewächse. Das 1875 gegründete Unternehmen 
produziert die Pflanzen vor Ort im Freiland. Das macht sie 
nicht nur aus ökologischen Gründen empfehlenswert. Frei-
landpflanzen aus der Region sind auch ans Klima angepasst 
und dadurch robuster und widerstandsfähiger als etwa 
importierte Gewächse.

Gartenpflanzen Daepp 
Bärenstutz 7
3110 Münsingen, 031 720 14 44
www.daepp.ch

Zehn Jahre
Kultur Legi Kanton Bern

Armutsbetroffene 
kostenlos am Grand 

Prix von Bern. mgt. Zum runden Geburtstag lanciert Caritas 
Bern die Kampagne «KulturLegi bewegt – Sport integriert». 
Menschen mit bescheidenen finanziellen Möglichkeiten kön-
nen kostenlos an verschiedenen Volksläufen teilnehmen und 
profitieren von Vergünstigungen bei Velokäufen und -kursen. 
Armutsbetroffene können sich oftmals kaum die lebensnot-
wendigen Güter leisten, geschweige denn eine Vereinsmit-
gliedschaft oder den Besuch einer Sportveranstaltung. Diese 
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Lücke schliesst die Caritas Bern mit der KulturLegi. Dank ihr 
können im Kanton Bern Menschen in prekären finanziellen 
Verhältnissen seit zehn Jahren am kulturellen und sozialen 
Leben teilhaben. Im Jubiläumsjahr können sie zusätzlich kos-
tenlos an verschiedenen Volksläufen starten, so am Grand 
Prix von Bern, den Bieler Lauftagen und am Schweizer Frauen-
lauf. Die Verantwortlichen des Grand Prix von Bern begrüssen 
dieses Angebot sehr. «Armutsbetroffene bleiben aus finanzi-
ellen Gründen oftmals von Sport- und Kulturveranstaltungen 
ausgeschlossen – die Caritas Bern schafft hier neue Möglich-
keiten«, so Matthias Aebischer, OK-Präsident der grössten 
Berner Laufveranstaltung. 
Im Jubiläumsjahr kommen KulturLegi-Nutzende ausserdem 
in den Genuss von Vergünstigungen bei Velokäufen und –kur-
sen, dies dank einer Zusammenarbeit von Caritas Bern mit 
der Winterhilfe Kanton Bern und Pro Velo. 
Kampagne «KulturLegi bewegt – Sport integriert». Mit 
der Kampagne «KulturLegi bewegt – Sport integriert» wird die 
Teilnahme von Menschen mit knappem Budget an Sport- und 
Freizeitangeboten gefördert. Dank neuen Partnern soll das 
Angebot für KulturLegi-Nutzende im Sportbereich bis 2017 
deutlich erweitert werden. Die 23-fache OL-Weltmeisterin 
Simone Niggli-Luder und der Olympia-Silbermedaillengewin-
ner Markus Ryffel unterstützen die Kampagne als Botschaf-
ter. Für den Grand Prix von Bern können sich KulturLegi-Nut-
zende noch bis am 18. April anmelden. 
Die KulturLegi feiert das 10-Jahr-Jubiläum am 23. Juli mit 
einem Dankesanlass anlässlich des Marzili Movie. KulturLegi-
Nutzende geniessen an diesem Abend freien Eintritt ins Kino. 
Weitere Informationen: www.kulturlegi.ch/bern

Jahre 2004 – 2008. Die rege Bautätigkeit der vergangenen 
Jahre hat zur Folge, dass die Bauzonenreserven unserer 
Gemeinde beinahe aufgebraucht sind. Wie geht es nun 
weiter mit der Planung in unserer Gemeinde? Zurzeit ist der 
Kanton Bern dabei, den Kantonalen Richtplan nach den 
Vorgaben des geänderten Raumplanungsgesetzes zu über-
arbeiten. Mit dieser Anpassung werden die neuen Spielre-
geln für die Ortsplanungen der Gemeinden festgelegt. 
Gleichzeitig läuft die Revision des kantonalen Baugesetzes. 
Weiter müssen die Gemeinden bis ins Jahr 2020 die Verord-
nung über die Harmonisierung der Baubegriffe in die jewei-
ligen Baureglemente überführen. Auch die Erarbeitung des 
Richtplans Energie, die Zusammenführung der Planungs-
instrumente von Belp und Belpberg, das Landschaftsent-
wicklungskonzept und viele weitere Themen stehen in der 
Ortsplanung an.
Der Gemeinderat möchte für die kommenden Aufgaben 
gerüstet sein. Es wurden daher bereits verschiedene Ent-
wicklungsszenarien von gewissen Gebieten in Angriff 
genommen. Über die Planung «Dorfkern 2020» habe ich Sie 
zum Beispiel bereits informiert. Das Resultat dieser Pla-
nung soll als Grundlage in die Ortsplanungsrevision integ-
riert werden.
Weiter hat der Gemeinderat bereits ein Submissionsverfah-
ren für die Planerleistungen durchgeführt. Das Rennen 
machte das Büro ecoptima ag aus Bern, das die Planung 
unserer Gemeinde in den nächsten Jahren begleiten wird. 
Der notwendige Kredit für die Ortsplanungsrevision soll 
der Stimmbevölkerung noch an der Gemeindeversamm-
lung vom 3. September zur Genehmigung unterbreitet 
werden.

Erfahrungsgemäss handelt es 
sich bei einer Ortsplanungsrevi-
sion um ein Projekt, das sich 
über ein paar Jahre erstreckt. Es 
gilt, im Sinne einer umfassenden 
Interessenabwägung alle mögli-
chen Themen, wie Verkehr, Ener-
gie, Landschaftsschutz, Sied-
lungsentwicklung nach Innen, 
Landwirtschaft, Wirtschaft etc. 

unter einen Hut zu bringen. Für mich ist dies eine sehr 
spannende Aufgabe und eine Herausforderung für unser 
schönes Belp. Ich freue mich auf den kommenden Pro-
zess.
Hinweis der Kantonspolizei. Anfangs März haben Unbe-
kannte in Belp mehrmals versucht, Passanten durch ein 
Ablenkungsmanöver das Portemonnaie zu stehlen. Erfolg 
hatten sie aber glücklicherweise nicht. Die Kantonspolizei 
Bern hat Kenntnis von den Trickdiebstahlversuchen. Bis-
lang konnten aber keine Personen ermittelt werden. Tipps, 
wie sich die Bevölkerung vor Trickdieben schützen kann, 
gibt die Polizei auf ihrer Homepage www.police.be.ch 
unter dem Thema Prävention/Diebstahl.

Rudolf Neuenschwander

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

Ortsplanungsrevision 2020.

Liebe Belperinnen und Belper. Die Gemeinde hat sich in 
den letzten Jahren sehr erfreulich entwickelt. Grund dafür 
war unter anderem die letzte Ortsplanungsrevision der
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Hilft in stürmischen 
Zeiten: Ihr lokaler 
Hausexperte 

Was Sie aufgebaut haben, schützen wir.
Gebäudeversicherung Bern – www.gvb.ch

Bei Elementar- oder Feuerschäden an Ihrem Zuhause ist 
einer von unseren 200 Architekten und Baufachleuten 
sofort zur Stelle. Ihr lokaler Hausexperte steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite − hier in Belp genauso wie im ganzen 
Kanton Bern.

Einzel- Paar- & Elternberatungen 
Kurse & Erlebnisastrologie 
 

Ruth Rohrer dipl.Astroberaterin API   
Hunzigeweid 1 3113 Rubigen   
Tel: 076 411 86 87  
info@astroberaterin.ch 
www.astroberaterin.ch 

Erschliessungsstrasse Belp 

Mitte Mai geht die neue Strasse in Betrieb

Die Arbeiten an der Er-
schliessungsstrasse in Belp 
kommen weiterhin plange-
mäss voran. In der letzten 
Bauetappe wird momentan 
die alte Kummenstrasse aus- 
gebaut (vgl. Bild). Voraus-
sichtlich am 16. Mai kann die 
neue Strasse, die vom Lin-
denkreisel in die Industrie-
quartiere Aemmenmatt und 
Hühnerhubel führt, in Be-
trieb genommen werden. Ab 
Montag, 18. Mai, fährt der 
Bus (Linie 332 Eissel) dann 
wieder im Normalfahrplan. 
(Foto: Th. Brönnimann)
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Kinder und Jugendarbeit

Spielmobil – Ein Angebot für Belper Kinder. Nach den 
Frühlingsferien ist es soweit: Am Mittwoch, 22. April startet 
die Jugendfachstelle beim Primarschulhaus Neumatt ihr 
Spielmobil-Angebot. Gemeinsam mit einer Projektgruppe, 
bestehend aus Kindern unserer Gemeinde, wurde während 
der Frühlingsferien ein Bauwagen renoviert, umgestaltet und 
eingerichtet.
Vom 22. April bis 16. September (ausser Schulferien) ist das 
Spielmobil jeweils am Mittwochnachmittag von 14 bis 16.30 
Uhr für alle Kinder unserer Gemeinde offen. Das Spielmobil 
bietet den Kindern ein grosses Spiel- und Bastelangebot. Mit 
einem Eröffnungsfest am Mittwoch, 6. Mai möchten die Kin-
der der Projektgruppe und die Jugendfachstelle gemeinsam 
mit Interessenten aus der Bevölkerung das neue Spielmobil 
einweihen. Mit den Kindern wird das Fest von 14 bis 16 Uhr 
vorbereitet. Von 16 bis 19 Uhr sind alle Kinder und die Bevölke-
rung von Belp eingeladen, am Eröffnungsfest teilzunehmen.

«Bäup blibt suber» – Wochenjobs 
zu vergeben! Was: Mitarbeit Anti-
Littering im ganzen Dorf. Ab wann: 
Ab sofort oder nach Vereinbarung. 
Wer: Gesucht werden vier bis sechs 
Schülerinnen oder Schüler ab der 

7. Klasse. Aufgaben: In Zweier-Teams werden wöchentliche 
Rundgänge gemacht, bei denen die öffentlichen Plätze aufge-
räumt werden. Einsatz: jeweils Mittwochnachmittag, Sams-
tagmorgen oder nach Vereinbarung, zirka ein bis drei Stun-
den pro Woche. Lohn: Anstellung im Stundenlohn gemäss 
Richtlinien der Gemeinde. Infos: Bruno Zaugg, Leiter Werkhof 
Belp, 031 819 30 08, erreichbar Montag bis Freitag, 11.45 bis 
12 Uhr bzw. 13.15 bis 13.30 Uhr. Bist du zuverlässig, motiviert 
und pünktlich? Dann melde dich!
Aktuelle Informationen und Kontakt: Jugendfachstelle Belp, 
Muristrasse 4, Postfach 14, 3123 Belp, 031 819 44 34, info@
jugendfachstellebelp.ch / www.jugendfachstellebelp.ch

Eröffnung Giessenbad 
am Freitag, 1. Mai, 9 Uhr. 
Die Badesaison wird am 
Freitag, 1. Mai um 9 Uhr 

eröffnet. Der Vorverkauf findet vom Sonntag, 26. April bis 
Donnerstag, 30. April jeweils durchgehend von 9 bis 16 Uhr 
direkt im Giessenbad statt. Auf Saisonkarten Erwachsene 
wird ein Vorverkaufsrabatt von fünf Franken gewährt. Vor-
handene Abonnemente sind zur Verlängerung mitzuneh-
men. Fotos werden direkt vor Ort gemacht. Die Abonnemente 
können bar, mit Postcard / Maestro-Karte oder mit vollen PRO 
BON-Karten bezahlt werden. Auf neue Chipkarten wird ein 
Depotgeld von zehn Franken erhoben. Um während der Sai-
son Wartezeiten beim Kauf der Abonnemente zu vermeiden, 
wird empfohlen, den Vorverkauf zu nutzen.
Öffnungszeiten: Vorsaison: 1. bis 30. Mai, von 9 bis 20 Uhr. 
Saison: 31. Mai bis 8. August, von 9 bis 21 Uhr. Nachsaison: 
9. August bis 20. September., von 9 bis 19 Uhr.

Einzeleintritte
Erwachsene Fr. 6.00
Erwachsene in Ausbildung bis 25-jährig / AHV / IV Fr. 3.50
Kinder / Jugendliche Jg. 1999 bis 2008 Fr. 3.00
Kinder Jg. 2009 und jünger gratis
Saisonabonnemente Einheimische NP* VVP*
Erwachsene Fr. 65.00 Fr. 60.00
AHV / IV Fr. 50.00 Fr. 45.00
Erwachsene in Ausbildung bis 25-jährig Fr. 45.00 Fr. 40.00
Kinder / Jugendliche Jg. 1999 bis 2008 Fr. 30.00 Fr. 30.00
Saisonabonnemente Auswärtige NP* VVP*
Erwachsene Fr. 85.00 Fr. 80.00
AHV / IV Fr. 70.00 Fr. 65.00
Erwachsene in Ausbildung bis 25-jährig Fr. 65.00 Fr. 60.00
Kinder / Jugendliche Jg. 1999 bis 2008 Fr. 50.00 Fr. 50.00
*NP – Normalpreis / VVP – Vorverkaufspreis

Begräbnisgemeinde

Verband der Gemeinden Belp, Kehrsatz und Toffen. UB. 
Die Begräbnisgemeinde ist ein Verband der Gemeinden Belp, 
Kehrsatz und Toffen und führt kirchenunabhängig den Fried-
hof Belp. Verstorbene mit zivilrechtlichem Wohnsitz in einer 
Verbandsgemeinde haben Anrecht auf ein kostenloses Sarg-, 
Urnen- oder unbeschriftetes Gemeinschaftsgrab. Andere 
Gräber wie Familiengrab, Urnennische, Urnenhain und be-
schriftetes Gemeinschaftsgrab sind kostenpflichtig. Für aus-
wärtige Verstorbene sind alle Gräber kostenpflichtig.
Beim Hinschied einer Angehörigen oder eines Angehörigen 
werden die Hinterbliebenen mit vielen Fragen konfrontiert. 
Wir empfehlen den Betroffenen, ein Bestattungsinstitut zu 
kontaktieren, das mit den Abläufen vertraut ist und auch die 
vielen administrativen Arbeiten erledigt sowie mit Rat und 
Tat zur Seite steht.
Das Merkblatt im Todesfall und das Reglement über das Fried-
hof- und Bestattungswesen (siehe auch www.friedhof-belp.
ch) informiert umfassend über viele Aspekte einer Bestat-
tung. Es kann bei der Geschäftsstelle H. Hulliger Treuhand, 
Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp, 031 819 11 28 auch ausgedruckt 
bezogen werden.

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstagsfei-
ern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 
Personen und bietet zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken. 
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.
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Der Friedhofgärtner ist die erste Auskunftsperson; er unter-
stützt und berät Angehörige von Verstorbenen gerne. Für 
Fragen und Anregungen steht auch der Vorstand jederzeit zur 
Verfügung. 
Der Vorstand setzt sich zurzeit wie folgt zusammen: Ueli 
Baumgartner: Präsident, Martin Schlapbach: Vize-Präsident, 
Hans Hulliger: Finanzverantwortlicher/Administrator, Bern-
hard Stähli: Gemeindevertreter Belp, Kathrin Fasnacht: 
Gemeindevertreterin Kehrsatz, Christian Aebischer: Gemein-
devertreter Toffen.
Fritz Siegenthaler ist seit vielen Jahren unser Friedhofgärtner, 
unterstützt wird er seit Januar von seinem neuen Mitarbeiter/
Stellvertreter Ueli Rohrbach.

Ortsvertreterin der Pro Senec-
tute Region Bern. est. Neu ab 
diesem Jahr ist Doris Zuckschwerdt 
als Ortsvertreterin von Pro Senec-
tute Region Bern für die Gemeinde 
Belp tätig. 

Ihre Aufgaben sind vielfältig: Sie ist Kontaktperson zwischen 
Pro Senectute Region Bern und der Gemeinde. Sie vermittelt 
Kontakte für ältere Menschen und deren Angehörige zu Pro 
Senectute Region Bern. Sie vernetzt Pro Senectute Region 
Bern mit den bestehenden Altersinstitutionen in der 
Gemeinde und der Region. Sie hat ein besonderes Wissen 
rund um Altersfragen und engagiert sich mit und für die 
ältere Bevölkerung der Gemeinde. Frau Zuckschwerdt erbringt 
als Ortsvertreterin keine Dienstleistungen und leistet auch 
keine Sozialarbeit. Sie sorgt dafür, dass das Angebot der Pro 
Senectute Region Bern für die Bevölkerung der Gemeinde 
bekannter wird und fungiert als Bindeglied zwischen den 
beiden.

Alles hat geklappt. ed. 
Alle waren motiviert, nur 
das Wetter machte nicht 
mit. Unser bunter Stuhl-
turm erreichte bei der 
Messung um 15 Uhr eine 
Höhe von 4.06 m. Neun 
verschiedene Mutter-
sprachen konnten zu 
dem Zeitpunkt gezählt 
werden. Die Wettbe-
werbspunktzahl ergab 
sich nun aus der Höhe x 
Anzahl Sprachen, 4 m x 9 
= 36 Punkte für Belp. Elf 

weitere Gemeinden und Quartiere rund um Bern haben sich 
im Verlauf dieser Aktionswoche gegen Rassismus mit Stuhl-

türmen beteiligt. Wir fiebern nun den Resultaten entgegen 
und freuen uns auf die Preisverleihung, von der wir euch 
gerne wieder berichten.
Danke den zahlreichen Helferinnen und Helfern, den Unter-
richtsklassen beim Vorbereiten, den Zuschauern beim Mitfie-
bern, dem Fotografen für die tollen Bilder, der Pfadi für die 
tatkräftige Unterstützung. Danke für die Bereicherung des 
«Allerwelt-Buffets». Die zahlreichen Begegnungen und 
Gespräche mit anderen Kulturen haben wir geschätzt. Danke 
den Landeskirchen für die Zusage der Unterstützung dieser 
Aktion sowie der Gemeinde Belp und Toffen, der Zivilschutz-
stelle Belp, dem Dorfschulhausabwart, der Firma Zaugg, der 
Papeterie Bürki, der Migros, der Stoffladen und den Spende-
rinnen und Spendern.
Die Aktion vom 21. März wurde von den Fachstellen Sozialar-
beit und Kinder&Jugend der katholischen Kirche Bern ausge-
arbeitet. Im November 2014 bildete sich das OK für diesen 
Anlass in Belp. Ein grosses Dankeschön an die reformierte 
Kirchgemeinde für die Zusage zur Unterstützung. Ein weite-
rer gelungener Anlass: Wir sind hier!

Galakonzert der 
der Swiss Army Big Band
Voranzeige. Im Rahmen ihres Kulturprogramert die Kult 
ur-, Freizeit- und Sportkommission organisiert am Freitag, 29. 
Mai, 19.30 Uhr, im Aaresaal Dorfzentrum, ein Galakonzert der 
beliebten Schweizer Armeeformation «Swiss Army Big Band».
Unter der Leitung von Dirigent Edgar Schmid spielen 20 enga-
gierte junge Musiker hochklassigen Jazz und Swing.
Der Eintritt kostet 20 Franken. Parkiermöglichkeiten beim 
Lokal sind beschränkt vorhanden. Es wird empfohlen, zu Fuss 
oder mit dem öffentlichen Verkehr anzureisen.
Platzreservationen ab 1. Mai bei der Gemeindeverwaltung, 
Judith Skeli, 031 818 22 10, oder skeli.judith@belp.ch. Detail-
lierte Infos zum Galakonzert folgen später.

Kultur-, Freizeit- und Sportkommission

Belper Kulturtage 2016

Voranzeige: 22. April – 8. Mai 2016. Dann finden die fünften 
Belper Kulturtage statt. Merken Sie sich bereits heute die 
Daten vor, damit Sie die kulturellen Wochen nicht verpassen. 
Ein Besuch der bunt gemischten Anlässe lohnt sich bestimmt, 
umso mehr als die Eintrittspreise jeweils sehr attraktiv sind.
Belper Kulturtage 2016 – da gehen wir hin!

Kultur-, Freizeit- und Sportkommission

Redaktorin dieser Ausgabe:     Eliane Schär
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Gastausstellung – Malschule alte Kapelle Kaufdorf zu 
Gast. gg. Den ganzen Wonnemonat Mai ist die Malschule 
alte Kapelle Kaufdorf zu Gast in der Schlossgalerie. Gezeigt 
werden Werke der Kursteilnehmenden aus den verschiede-
nen Kursangeboten der Malschule. Da die Malschule bereits 

seit drei Jahren erfolg-
reich existiert, ist der 
Zeitpunkt nun ideal, mit 
Werken aus den Kursen 
an die Öffentlichkeit zu 
treten. Die schmucke, 

neue Schlossgalerie bietet dafür den optimalen Rahmen und 
den nötigen Platz, um möglichst vielen Kursteilnehmenden 
eine Teilnahme an der Ausstellung zu ermöglichen. Es sind 16 
Teilnehmende an der Ausstellung vertreten, die zum Teil in 
Belp wohnhaft sind, aber auch von weiter her regelmässig 
den Weg ins Gürbetal finden, um sich ihrer Leidenschaft, der 
Malerei, zu widmen.
Die Ausstellungbesucherinnen und -besucher erwartet ein 
bunter und ansprechender Querschnitt durch verschiedene 
Techniken und Themen. Zu sehen sind Arbeiten aus den 
Abendkursen Öl-, Acryl und Aquarell, aus den Themenweek-
ends unter dem Motto «Zauber Ornament» und aus den 
monatlich stattfindenden Malsamstagen, den sog. Jours 
fixes, die nebst der Malerei auch eine Plattform zum Aus-
tausch unter Gleichgesinnten bieten. Die Bilder wurden teils 
von den Kursteilnehmenden für die Ausstellung selber ausge-
sucht, teils aber auch durch die Kursleitung und Leiterin der 
Malschule, Gabriela Grossniklaus Berli, vorgeschlagen. Als 
professionelle Kunstschaffende und dipl. Erwachsenenbild-
nerin HF/MAS kann sie ihre Teilnehmenden sowohl künstle-
risch, wie auch didaktisch-methodisch in ihren gestalteri-
schen Prozessen optimal begleiten und unterstützen.
Die Intensität und Ausdauer, mit der sich die Kursteilneh-
menden zum Teil nach einem langen Arbeitstag ihren Wer-
ken und ihrer gestalterischen Weiterbildung widmen, ver-
dient vollen Respekt und Anerkennung. Nebst einer 
sorgfältigen Einführung in die gewünschte Maltechnik zu Öl, 
Acryl und Aquarell, werden den Teilnehmenden in den Kur-
sen aber auch Einblicke zur Farben- und Kompositionslehre 
oder verschiedenen Kunstepochen geboten. So sind die Fort-
schritte oft bereits nach kurzer Zeit im Kurs beachtlich, die 
Resultate und Ergebnisse der malerischen Studien präsenta-
tionswürdig.
Die Ausstellung startet am 1. Mai mit der Vernissage um 
19 Uhr, die von Astrid Hänni, Gesang, und Fritz Leuthy, 
Gitarre, musikalisch umrahmt wird. Sie dauert bis Sonntag, 
31. Mai.
Die Öffnungszeiten: Mittwoch/Donnerstag,14 bis 18 Uhr, 
Freitag, 14 bis 20 Uhr, Samstag/ Sonntag, 10 bis 17 Uhr.

School Dance Award

Tanzwettbewerb in Bern und Lausen (BL). br. Bereits zum 
sechsten Mal hat sich eine Tanzgruppe aus Belp für den 
School Dance Award angemeldet. Die kantonale Schultanz-
show fand auch in diesem Jahr in der Aula des Freien Gymna-
siums Bern statt. Der Anlass bietet den Schulen eine gute 
Möglichkeit, ihr Können zu präsentieren. 
Die 13 Schülerinnen und 1 Schüler (7. bis 9. Klasse) haben seit 
letztem August unter der Leitung von Manon Breuss fleissig 
an ihren Tanzkünsten geübt. Stets waren alle begeistert bei 
der Sache und haben bei der Choreografie kreativ mitgewirkt. 
Das Ziel war es, eine abwechslungsreiche Darbietung zu kre-
ieren und eine Geschichte, sozusagen einen roten Faden, als 
Gesamtkunstwerk zu tanzen. Dabei ist der Gruppenname 
bereits Bestandteil dieser Kreation: «Timeline». Die Zeitreise 
beinhaltete verschiedene Epochen und Musikstile. 
Bei der Anreise, der Bühnenprobe und dem Fototermin war 
noch keine Nervosität bei den Teilnehmenden zu spüren. Die 
Jugendlichen verbrachten gemeinsam einen gemütlichen 
Nachmittag im Freien Gymnasium. Erst kurz vor ihrem Auf-
tritt stieg die Nervosität, jedoch überwog die Vorfreude auf 
dieses einmalige Erlebnis. 

Um 16 Uhr war es dann soweit, der Anlass startete pünktlich 
und auch dieses Jahr waren die Plätze im Saal rasch besetzt. 
Es waren viele Eltern, Freunde, Lehrpersonen und treue Fans 
zur Unterstützung gekommen. Die Truppe zeigte eine starke 
Leistung und tanzte mit viel Herzblut und Freude. Das Ergeb-
nis der fleissigen Tanzenden war dann auch ein Podest-Platz. 
Es gab einen verdienten 2. Platz. Mit dieser Platzierung quali-
fizierte sich das Team für das Finale der Nordwestschweiz am 
20. März in Lausen.
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Der Event in Lausen wurde gespannt erwartet und die Schü-
lerinnen und Schüler waren diesmal bereits bei der Anreise 
nach Lausen nervös. Dazu hatten einige noch das Skilager in 
den Knochen und waren etwas müde. Das Niveau beim Finale 
ist jeweils sehr hoch, da nur die besten zwei Gruppen aus den 
Kantonen antreten und sich messen. Die Gruppe Timeline hat 
in Lausen wieder einen guten Auftritt hingelegt, jedoch 
haben sie das Podest verpasst. Trotzdem war es eine starke 
Teamleistung und die Jugendlichen dürfen auf ihre Arbeit 
stolz sein. Wir (alle Fans) gratulieren der Tanzgruppe Timeline 
zu ihrem grossartigen Erfolg! 
Die Fotos und Videos können auf der Homepage: www.
school-dance-award.ch eingesehen werden. Es lohnt sich, 
reinzuschauen!
Im kommenden Jahr wird es wieder eine neue Tanzgruppe am 
Oberstufenzentrum geben. Ob sich die Gruppe am School 
Dance Award messen möchte, wird sich noch zeigen. Wir sind 
auf den weiteren Verlauf gespannt.

Plakatwettbewerb

Intensive Teamarbeit. pa/msd. Die Klasse DI/A (Deutsch 
Intensiv-/Aufbaukurs) des Schulhaus Dorf beteiligt sich am 
diesjährigen Schulklassen-Plakatwettbewerb der Swissmilk.
17 Schülerinnen und Schüler, aus sechs verschiedenen Län-
dern und vom 1. bis 9. Schuljahr, befassten sich unter Anlei-
tung ihres Lehrers Peter Augustiny während zwei Monaten 
mit dem Thema Milch. Den krönenden Abschluss dieses 
Themas bildete das gemeinsame Entwerfen eines Werbepla-
kates. Nach einem zweistündigen Workshop mit einer Grafi-
kerin einigte sich die Klasse auf ein gemeinsames Sujet und 
gestaltete dasselbe danach während zwei Wochen in intensi-
ver gemeinsamer Arbeit.

Ihre Stimme ist gefragt! Vom 31. März bis 15. April werden 
mit einer Online-Abstimmung die beliebtesten Plakate erko-
ren. Die Schülerinnen und Schüler werden sich natürlich  
über jede eingehende Stimme sehr freuen. Sie finden nähere  
Angaben und die Möglichkeit abzustimmen unter www.
swissmilk.ch -> Unterhaltung/Events -> Events -> Tag der 
Milch -> Plakatwettbewerb.

Losentscheid. ft. Wir stecken voll im Ferienpass-Programm. 
Es haben sich wieder viele Kinder aus Belp, Belpberg und Tof-
fen angemeldet, um diverse interessante, spannende und 
lehrreiche Kurse zu besuchen. Für gewisse Kurse, z. B. «Selber 
Käse herstellen», «Pony reiten» und «Klettern, abseilen, brä-
teln …», gab es so viele Anmeldungen, dass das Los darüber 
entscheiden musste, wer gehen darf. 
In der zweiten Ferienwoche stehen ausserdem die Flughafen-
Besichtigung und der Besuch im Seilpark Gantrisch auf dem 
Programm, es werden Mandalas, Armbänder und Skulpturen 
aus Schwemmhölzern hergestellt und noch vieles mehr.

Gemeindebibliothek

Der Frühling kommt... ae. Mit dem Frühling kommt die 
Lust, ins Freie zu gehen. Möchten Sie Ihren Garten, Balkon 
oder Ihre Terrasse neu gestalten? Bei uns finden Sie Bücher 
zur Gartengestaltung, Gemüse- und Blumenanbau, natur- 
nahen Gärten, zum Gärtnern mit Kindern und zum tier-
freundlichen Garten.
Im Buch «Balkon-Starter» von Sabine Reber finden Sie jede 
Menge praktischer Tipps wie Gemüse, Kräuter, Obst und 
Blumen Ihren Balkon in eine grüne Laube verwandeln.
Mehr Infos unter: www.winmedio.net/belp  

Öffnungszeiten
Montag 17.00–20.00
Dienstag 10.00–11.30
Mittwoch 14.00–17.00
Donnerstag 10.00–11.30
Freitag 17.00–20.00
Samstag 09.00–12.00
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Mitten im Dorf: Am 1. Mai, 9 bis 18 Uhr ist Jahrmarkt – zum 27. Mal!

Über 90 Anbieter (Markthändler, Kunsthandwerkerinnen und -werker, Belper Detaillisten, Vereine, verschiedene Attraktionen 
für Kinder (Rösslispiel, Ponyreiten, Bungee-Trampolin) und vieles andere mehr. Angebote für Kinder/Jugendliche der Kirch-
gemeinde. – Hier ein Bilderbogen mit Fotos von Fritz Sahli von früheren Jahrmärkten:
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Belper Chor – renate.kaiser@belponline.ch  
Willi Alder, Mittelstrasse 10B, 3123 Belp 031 819 43 75
OK Belpathlon – marco_burri@hotmail.com  
Marco Burri, Grüdstrasse 53, 3125 Toffen  079 753 66 47
Bienenzüchterverein – probst.p@bluewin.ch  
Peter Probst, Toffenholzweg 21, 3123 Belp 031 819 47 18
Bouleklub – info@boule-belp.ch  
Martin Jordi, Sonneggstrasse 20, 3123 Belp 031 819 71 40
Brasstone – presi@brasstone.ch 
Marco Theiler, Kranichweg 15, 3074 Muri 079 456 17 71
Claro Weltladen – luethyandre@belponline.ch 
André Lüthy, Pappelweg 12, 3123 Belp 031 819 77 01 
Eishockeyklub – praesident@ehcbelp.ch  
Anton Löffel, Dorfstrasse 4A, 3123 Belp 031 819 59 76 
Elternverein – praesidentin@elternverein-belp.ch  
Michaela Schönberger, Jungfraustrasse 9, 3123 Belp 031 819 79 70
Familiengartenverein – u.h.pfister@belponline.ch 
Urs Pfister, Nünenenweg 4, 3123 Belp 031 819 05 18
Feuerwehrverein – rupich@hotmail.com  
Toni Ruprecht, Husmattstrasse 17, 3123 Belp 031 819 50 16 
Fischereiverein – mneiger@bluewin.ch 
Marcel Neiger, Fliederweg 7, 3672 Oberdiessbach 079 622 49 82
Fotoklub – info@fotoklub-belp.ch  
Roland Schmied, Hühnerhubelstrasse 25, 3123 Belp 031 819 43 26
Frauentreff – frauentreff-belp@bluewin.ch  
Heidi Hofbauer, Toffenholzweg 12, 3123 Belp 031 819 30 29 
Frauenverein – info@frauenverein-belp.ch  
Brigitte Johner, Muristrasse 50, 3123 Belp 031 819 80 03
Fussballklub – andreas.gurtner@valiant.ch  
Andreas Gurtner, Baumgartenstrasse 16, 3123 Belp 079 451 67 92
Handballklub – stauffer_fuhrer@bluewin.ch  
Rolf Stauffer, Bernstrasse 94, 3125 Toffen 031 819 84 10
Handharmonikaklub – handharmonika.belp@bluewin.ch 
Monika Schüpbach, Aeppenried 639, 3123 Belp 031 819 49 89
Hornussergesellschaft Belp-Toffen – a.rohrer6@hotmail.com 
Adrian Rohrer, Hohburgstrasse 25, 3123 Belp 079 625 50 74
IG Belp-Au – info@belpau.ch  
Walter Straub, Jägerheimweg 264, 3123 Belp 031 819 10 38
AS Ital-Fulgor – p.tringaniello@gmx.ch  
Pasquale Tringaniello, Postfach 46, 3123 Belp 076 500 82 68
Jagd- und Wildschutzverein – info@linde-belp.ch  
Peter Knab, Gasthof Linde, 3123 Belp 031 819 60 03
Jodlerchörli – fritz.tschirren@gmx.ch  
Fritz Tschirren, Saum 34a, 3124 Belpberg 031 819 40 09
Jungschi – agiese@gmx.ch 
Andreas Giese, Eisselweg 27, 3123 Belp 077 412 52 22
Kinderbetreuung KiPlus – barbara.mathis@sunrise.ch  
a.i. Barbara Mathis, Krankenhausweg 14, 3123 Belp 031 819 33 57
Kirchenchor Heiliggeist – marcel_boinay@hotmail.com  
Marcel Boinay, Husmattstrasse 1, 3123 Belp 031 819 57 46 
Kleintierzüchter – kzvbelp@belponline.ch  
Hans Lüthi, Postfach 45, 3123 Belp 031 812 15 61
Belper KMU – christoph.schmutz@mobi.ch  
Christoph Schmutz, Bahnhofplatz 9, 3123 Belp 031 818 44 44 
Kultur Campagne Oberried – beat.zaugg@belponline.ch 
Beat Zaugg, Sonnhaldenweg 14, 3123 Belp 031 819 36 81
Landfrauenverein Belpberg – vreni.leuzinger@belponline.ch 
Leuzinger Vreni, Gartenstrasse 33, 3125 Toffen 031 819 58 49
Lichtblick – Openairkino im Schlosshof – info@lichtblickbelp.ch  
Stefan Neuenschwander, Gürbeweg 22, 3123 Belp 079 745 02 77

Ludothek – info@ludothek-belp.ch  
Edith Ramseier, Nelkenweg 11, 3125 Toffen 031 819 16 11
Motoklub Belp – hene.kiener@bluewin.ch 
Heinz Kiener, Kirchmattstrasse 28, 3422 Kirchberg 034 445 03 72
ATB-Motorfahrer – muellerbelp@bluewin.ch  
Urs Müller, Hofmatt, 3086 Zimmerwald 031 819 44 85
Musikgesellschaft – mg@musigbelp.ch  
Therese Schlüchter, Schulhausweg 1, 3128 Kirchenthurnen 031 802 10 74
Naturfreunde – eberhardt@belponline.ch  
Ernst Eberhardt, Baumgartenstrasse 15, 3123 Belp 031 819 15 64
Orchester – info@orchester-belp.ch  
Susanne Burla, Talackerstrasse 43i, 3604 Thun 031 819 54 08
Pfadi Wärrenfels – baumgartner35@bluewin.ch 
Eric Baumgartner, Sonnhaldenweg 3, 3123 Belp 079 682 62 55 
Verein für Pilzkunde – urskrebs@sunrise.ch  
Urs Krebs, Hühnerhubelstrasse 15, 3123 Belp 031 819 51 60
Pistolenklub – hp.haslebacher@belponline.ch  
Hanspeter Haslebacher, Hühnerhubelstr. 45, 3123 Belp 031 819 54 24
Platzgerklub – monikaleibundgut@bluewin.ch  
Kurt Willi, Sägematte 9, 3510 Freimettigen 079 239 12 74
ProBon Belp – marlise.ryser@bluewin.ch 
Marlise Ryser, Käsereistrasse 4, 3123 Belp 079 279 70 81
Radsportklub – martin.borter@bluewin.ch  
Martin Borter, Alpenweg 18, 3672 Oberdiessbach 031 819 29 63
Reitverein – marina.binggeli@gmail.com  
Marina Binggeli, Alleeweg 38, 3006 Bern 079 355 27 70
Ringklub – trachsel.heinz@bluewin.ch  
Heinz Trachsel, Schafmattstrasse 23, 3123 Belp 031 819 75 88 
Satus-Turnverein – martina.buerki@raiffeisen.ch  
Martina Bürki, Birkenweg 9, 3662 Seftigen 079 272 64 65 
Schachklub – heinz.laska@belponline.ch  
Heinz Laska, Gerbeweg 15, 3123 Belp 031 819 11 69             
Schäferhundklub – kull.kurt@bluewin.ch  
Kurt Kull, Guggisbergstrasse 142, 3150 Schwarzenburg 079 394 21 54
Seniorenturnerinnen – a.kunz@belponline.ch 
Annegret Kunz, Parkweg 2, 3123 Belp 031 819 23 12
Seniorenturner – gyger.jp@bluewin.ch 
Jean-Paul Gyger, Mittelstrasse 10B, 3123 Belp 031 819 59 55 
Belp Schützen – peter.burri@burriconsult.ch  
Peter Burri, Holzackerstrasse 18, 3123 Belp 079 300 91 01 
The Belp Singers – susanna.schletti@bluewin.ch 
Susanna Schletti, Allmendstrasse 19, 3127 Mühlethurnen 031 809 23 77 
Singkreis – wolfgangbrunner@singkreis-belp.ch  
Wolfgang Brunner, Postfach 27, 3125 Toffen 031 819 30 09
Skiklub – peter.liechti@skibelp.ch  
Peter Liechti, Oberriedweg 10, 3123 Belp 031 819 50 78
Spielgruppe Gwundernase – doris.hofstetter@bluewin.ch 
Doris Hofstetter, Schützenweg 5, 3123 Belp 031 819 40 39
Strassenhockeyklub – praesident@shcbelpa.ch  
Karin Schmid, Postfach 49, 3123 Belp 079 818 73 16 
Tennisklub – ruedi.hanselmann@belponline.ch  
Ruedi Hanselmann, Blüemlisalpweg 48, 3123 Belp 079 636 83 11 
Tischtennisklub – contact@ttcbelp.ch  
Stefan Morgenthaler, Amselweg 16, 3510 Konolfingen 031 819 81 92 
Trachtengruppe – engel.hansruedi@zapp.ch  
Kathrin Engel, Bachmatt 8, 3532 Zäziwil 031 711 54 62
Turnverein – info@tvbelp.ch  
Marcel Burren, Fliederweg 6, 3098 Köniz 079 702 39 90
Unihockeyklub – sven.gubler@guerbetalrk.ch 
Sven Gubler, Postfach 145, 3123 Belp 079 458 36 83
Volksbühne – info@volksbuehne-belp.ch  
Fred Nyffeler, Hühnerbühlrain 46, 3065 Bolligen 031 921 19 57
Schweiz. Zweitagemarsch – marsch@2tm.ch  
Markus Mügeli, Grabenstrasse 6, 3132 Riggisberg 079 770 96 30

VVB-Präsident Fabian Wienert, Bayweg 3, 3123 Belp praesidium@derbelper.ch 

Vizepräsident Christoph Krähenmann, Montenachweg 4, 3123 Belp vizepraesidium@derbelper.ch 078 604 26 51

Sekretärin Andrea Leuenberger, Sägetstrasse 29, 3123 Belp sekretariat@derbelper.ch 079 949 64 40

Kassier Patrick Siegenthaler, Rubigenstrasse 62, 3123 Belp finanzen@derbelper.ch 079 216 73 67

Redaktorinnen  Eliane Schär, Monika Sommer Dürst redaktion@derbelper.ch



Wir versorgen die Region !

Täglich steht der Belper Bevölkerung ein-
wandfreies Trinkwasser für die tägliche 
Hygiene, zum Kochen, zum Trinken und 
Geniessen zur Verfügung. Rund 
652 000 m3 Trinkwasser werden jährlich 
über die Versorgungsanlagen Belp und 
Belpberg zu den 11 330 Einwohnerinnen 
und Einwohnern sowie 1895 Gross-
vieh-Einheiten transportiert. Der statisti-
sche, tägliche Pro-Kopf-Verbrauch liegt 
bei rund 157 Litern. 
Trinkwasser gilt als Lebensmittel und 
muss den hygienischen, mikrobiologi-
schen und chemischen Anforderungen 
entsprechen und einwandfrei sein, dies 
auch bezüglich Aussehen, Geruch und Ge-
schmack. Damit das Trinkwasser quell-
frisch zur Kundin und zum Kunden fliesst 
müssen die Wasserversorgungsanlagen 
von den Quellfassungen über die Reser-
voirs und Pumpwerke bis zum Rohrlei-
tungsnetz mit den Hydranten ent- 
sprechend gewartet, überwacht und kont-
rolliert werden. Auch das Versorgungs-
netz muss so dimensioniert sein, dass 
Spitzenbezugsmengen abgedeckt werden 
können: Wie z. B. am Mittwoch, 7. August 
2014, zwischen 8 und 9 Uhr, als kurzzeitig 
175 000 Liter Wasser aus dem Versor-
gungsnetz Belp bezogen wurden. Damit 
immer genügend Trinkwasser vorrätig ist, 
stehen drei Reservoirs (Belpberg, Chut-
zen und Hostrick) zur Verfügung, welche 
zusammen über 3950 m3 speichern. Übri-
gens: Das Wasser aus dem Versorgungs-
netz Belp bestand 2014 zu 99,8 % aus 
Quellwasser aus den Quellgebieten «Neu-
haus» in Toffen und «Kohlholz» in Belp. Im 
Weiteren ist die Versorgungsanlage Belp 
mit den Aaretalleitungen 1 und 2 (Kiesen 
und Belpau) des Wasserverbunds Region 
Bern AG verbunden. Dies ermöglicht ge-
gebenenfalls eine Spitzenabdeckung mit 
Grundwasser bei trockenem Sommerwet-
ter und dient auch der redundanten Ver-
sorgungssicherheit. Das Wasser für das 
Versorgungsgebiet Belpberg wird von der 
Wasserversorgung der InfraWerke-Mün- 
singen bezogen. Die Länge der Wasser-
versorgungsleitungen beläuft sich auf ins-
gesamt 75 km. Diese liegen in einer Tiefe 
von zirka 1,50 m im Boden. Der grösste 
Teil der Rohranlagen besteht aus Guss-
rohren, ein kleiner Teil aus Kunsstoffroh-
ren. Mit der systematischen Suche von 
Lecks im Leitungsnetz wird versucht, die 
Wasserverluste so klein wie möglich zu 
halten.

Die tägliche Aufgabe des Teams der Was-
serversorgung ist es, die hohen Qualitäts-
ansprüche an das Trinkwasser jederzeit 
gewährleisten zu können.

Brunnenmeister Bernhard Grossenba-
cher, welcher für den Betrieb und Unter-
halt der Anlagen verantwortlich ist, führt 
wöchentliche und monatliche Inspektio-
nen an Betriebseinrichtungen durch, wel-
che nach QS-relevanten Kriterien doku- 
metiert werden. Sechsmal im Jahr nimmt 
er an definierten Stellen im Netz Wasser-
proben und lässt diese bei einem akkredi-
tieren Labor untersuchen. Die Brunnen im 
Dorfkern von Belp werden ebenfalls mit 
Trinkwasser gespiesen und wöchtlich ge-
reinigt – wenn also die Kehle beim nächs-
ten Sonntagsspaziergang etwas trocken 
ist, bedienen Sie sich…

Haben Sie gewusst, dass 1 m3 (1000 l) 
Trinkwasser – frei Haus geliefert – nur 
CHF 2,20 kostet und da dieses als Le-
bensmittel gilt, der Mehrwersteuersatz 
von nur 2,5 % zur Anwendung kommt?

Einwandfreies Trinkwasser
Die Wasser-
versorgungen 
sind verpflich-
tet, die Bezü-
gerinnen und 
Bezüger ein-
mal im Jahr 
über die Qua-
lität des Trink-
wassers zu informieren. Gerne informiert 
die Energie Belp AG an dieser Stelle über 
die Qualität des Trinkwassers der beiden 
Versorgungsanlagen Belp und Belpberg. 

Die gesamte abgegebene Wassermenge 
wird mit Ultraviolettanlagen gegen bakte-
riologische Beeinträchtigungen vorbeu-
gend desinfiziert.

Die Energie Belp AG steht ihren Kundin-
nen und Kunden bei Fragen gerne unter 
der Nummer 031 818 82 82 zur Verfü-
gung.

Einheit Netz Belp Netz Belpberg Zulässige  
Höchstwerte

Temperatur °C 7.3 5.2  8 – 15 EW

Trübung TE/F 0.1 0.1  1  TW

Gesamthärte * °fH 37.4 28.7  --

Calcium mg/l 126.0 96.0  < 200 EW

Magnesium mg/l 14.6 11.5  < 50 EW

Chlorid mg/l 10.7 10.9  < 20 EW

Nitrat mg/l 16.9 9.6  40 TW

Sulfat mg/l 13.6 22.3  < 50 EW

pH-Wert -- 7.5 7.5  6.8 – 8.2 EW

Von der Quelle zum Wasserhahn

Gemäss Untersuchungsbericht entsprechen die am 18. und 23. Februar 2015 ent-
nommenen Wasserproben in allen Bereichen den gesetzlichen Anforderungen so-
wohl in bakteriologischer als auch in physikalischer und chemischer Hinsicht.

TW: Toleranzwert gemäss Fremd- und Inhaltsstoffverordnung (FIV)
EW: Erfahrungswert gemäss Schweizerischem Lebensmittelbuch (SLMB)

*  In der Schweiz wird die Wasserhärte in französischen Härtegraden (°fH) angegeben. 
1 °dH (deutsche Härtegrade) = 0.56 x ° fH; Dosierung der Apparate deutscher Herkunft.

Wasserhärte Netz Belp: 3.74 mmol/l = 37.4 °fH = 20.9 °dH.
Wasserhärte Netz Belpberg: 2.87 mmol/l = 28.7 °fH = 16.1 °dH.

Härtestufen: 0 bis 7 = sehr weich 7 bis 15 = weich 15 bis 25 = mittelhart
 25 bis 32 = ziemlich hart 32 bis 42 = hart > 42 = sehr hart



PILANCE SUNNEHOF
PILATES & PERSONAL TRAINING

Käsereistrasse 1 
3123 Belp

BRIGITTE KÜNG  
KATARINA ZÜRCHER 
BETTINA STIENEN

079 629 28 35 
079 773 58 72 
079 956 36 26

CH-3123 Belp
Telefon 031 960 46 46

www.champignon-zuercher.ch
info@champignon-zuercher.ch

Frische Champignons +Immobilien Maleratelier
Christoph Schären
Kaufdorf/Gelterfingen

Sailern 1
3126 Gelterfingen
Tel. / Fax 031 819 14 64
Natel 079 651 28 86

Apotheke Schützenmatte Belp
Fon 031 819 56 82

Apotheke Belp
Fon 031 819 56 81

Christoph Schmutz
Generalagent
031 818 44 00

Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Tel. 031 818 44 44, 
belp@mobi.ch  / www.mobibelp.ch
 
Das Beraterteam für Belp:

                                           
Christine Jordi             Daniel Baumann          Adrian Schär
031 818 44 70             031 818 44 74             031 818 44 75

lp

Kaffeemaschinen
Urs Liebi
Steinbachstrasse 23 

3123 Belp

Tel. 031 812 01 40

Dienstag – Freitag 
08:00 – 12:00 Uhr
13:30 – 18:00 Uhr 

Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr

Montag
geschlossen

info@kaffeemaschinen-liebi.ch
www.kaffeemaschinen-liebi.ch

MOTORGERÄTE

Bachmann Schreinerei AG Belp
Hohburgstrasse 10, 3123 Belp

Tel. 031 819 02 75
www.bachmann-schreinerei.ch

        Fax 031 812 15 88  info@spenglerei reusser.ch

Spenglerei + Blitzschutz         Bedachungen + Fassadenbau
3123 Belp       3110 Münsingen      3114 Wichtrach

         Tel. 031 812 12 88 • Natel 079 600 90 33
      Fax 031 812 15 88 • info@spenglerei-reusser.ch


